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Donerst.
Freytag
Samstag

ikeuJ ^ hr
^2 Macarms
z Genovefa
4 Titus B.

W
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o DDlHD ^ wmd
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(ĵ DaHerodes gestorben war / Marrh. 2 .
!Sonntag
i Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.

D Freytag
.
^ Samstag

5E - Simeö M
6H . z . ZtöM i
7ValentiN9 s%
8 SeveriN9 *
9 Martian^

10 Paul .Ein. ^ *■
n Hyginus

KZ- Vom zwölff - jährigen IEsit / Luc . 2.
^E >ontttag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

i2Er . Erne.
izHilari9B
14 Felix Pr. M
isMaurusA &
16 Marcell9 Ök
i7Ant . Eins. th,
i8Prisca I. SS

$ □ fi jf fchneeicht/
ill :'s.

'
\ IlS . Cl , I i . *.V

O9 . Uhrzi .mi.ah<
5 d S s~ nr? 5UMÜH . i
^ x ^ LUnst .Wch.
<[ reral. CDttt . schnee,

^ 6 ? □ ? nebel/

KZ, Von der Hochzerr zu Lana f Ioh . 2.

S& 342S& S& 2*
Monde -Vierteln / imb V

Sraars -?ro§nost! ca . I
C

Etztes Viertel , den 6 ; Jen - @
ner , um 7 . Uhr , 55MM . KAbends . Darffte ( nachdem das ^Neue Jahr sehr kalt , windig,

und fchneeicht ) Anfangs man - N
che Linderung geben ; bald aber ^
daraufbiß Ende will cs mit kal- m
ten Wind , Schnee , und trüben £ 5
Gewölck bedrohen . N
AVftrlaCse feLIX DoMVl no- ftS

Ws affLVlt AnnVs. ^
Ae fei Ok^erreich % >u demPaM /

ft * fchneeicht/
C 7 . Uhr 55. mi. ab.
^ irr 7: cont . wind/
2Q6 feucht - kalt/
' O n uebel/UNstat/,^ . ^ t , /{ch $ cf . ? .v . schnell M

6 trübes gewolck/

iSonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

r9E2 .Na - . 2EH
20F ab.S eb.
21 Agnes I.
22 Vincenti9
2zVerm .M.
24 Tmwtbe9
25 PauBe 5

sch
-ch

M
M

EuerHornungfcheme ^ en
14 . Dito , um y . Uhr , 3 1.

Min . Abends . Der Anfang zih-
let auf wind ig- fchneeichte Wol-
cken ; das Mittel ist trüb zum
Schnee geneigt ; endet sich mit
Sonnenblickern , und Sturm - M
Wind . ?FFrudenti ftem facit ipft metus. K>

Ovenus.
Ern ''UkisköHai-' s ausffr-'-M feebacht- vc
C'' Kfi »wg^dsch « acht. W
^ : 4 > M

Rstes Viertel , den 22 . die- K
fts , um 8 . Uhr, 15. Min.

Abends .Vermeynet annoch mit U

LZ- IEjus heylee erneu Ausiayigen / March . 8.

§ c? ft trüb/schneeig frostigen Wind zu schrecken
GM5K
^ kalter sturm wind
) 8 . Uhr 15 . mi . ab.

^ ^ X unlustig/
£ □ % ? wind/schneeA fc A 4 sehr kalt/

R Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag

26Ez . Polyc,
27Io . Cbrys.
28 Carol . M.
29Frac .Sal.
zo Adelgund,
zi Petr .Nol.

m

cä*?

dannenhero Schnee,trübes Ge - Mwölck zu verursache ; endet aber
mit Kalte und Sonnenschein . N

Nefcis , 2«ii / «afa tröl quid fidera W
donent. Claud. XxEs tzseiffr ent Äsgei » tmkrfüö/ . ^

doch von Dbey uichlS für ftch- W
E K

UÄ Olles Liecht , den 29 . bu - M
jus , um o . Uhr,44 . Min.

Nachmittag . Der Anfang Wist erträglich ; das Mittel auf xi
Wi 'Nd und Schnee angesehen ; ^
das Ende will einige Linderung
verursachen.
Feßiferavis eß ad nocer.dum .Scn ^c.

Dr .im föattnt olle brünett an ? .

5 □ X fchneeicht/
■:X 6 Tagst . 9. Gt«
Uvacat , zimlich kalt/
• o . Ubr 44 - min . m
?lRc.-trc^ . laßt Nach/
c? 95 ? schneejcht . lDqMkA: Grfftggu^ spe-cn k-y»







f *rwCONTINU
Des

ltund HeuenWesterreichs.
Vder

Kurtz gefaßter

Von dem

Besondere Anleitung > i
Zu allen Wiennerischm

Ktrchett-Fest-Tage - .
-

Welch,
Sowohlmn - als vor
Stadt , das gantzeJahr hindurch,
denen Andächtigen Christenzu gros,^

sen Seelen,Nutzen / angemercket M
ftynd.

Im Jenner.

f & wtl

Boa

* sn n
4,

t y

Hauß,und beyn PP .Dominic.
Den 2. und alle Donnerstäg des

gantzen Jahrs,ist bey St . Ste-
' phan , Schotten , und St . Mi¬

chael, 6orp »ri, . SLriül . Amt
und Procejston . ^Den z .und alleersteMonat -Frey - W
täg bey St . Ursula Vors und $ $
NachmittHertzrJEsu -Andacht.

Drn 5 . Hem , und alle erste Mo - W
nat -Sontäg im Profeß -Hauß KGeneral -Com. Fest Mar . Bet - vf
lehem beyn PP . Trinitariern . xv

Den 6. Bruders . Fest imProfeß - M
Haust,u . bey den PP . Minori-
ten . Item Patrodnium in der
König !. Feug - Haust - Capell.

( Endeder kalten N7ant !) . - w
Den 7 . werden bey St . Stephan U

dieRelig . desH .Valenttnüund m
Den « .desH .Severini ausgesetzt,
Den 13 . Jahrs -Tag für Herzo¬

gen Henrico,bey den Schotten.
Den 19. Nahmen JESU Fest in

>Er Schluß res vorige» Jahres / ist
mit Rudolpho IV. , dem ältesten
Sohn Hertzog Albrecht des Lah¬
men / gemacht worden ; welcher
sich durch seine herrliche Stifftun-
gen/ den Beynahmen kundaror er-

werden. Er ward auch ingeniofus genannt /weil er die geheime Schreib - Kunst / so Die Ge - „ . Ä . . ^ „lehrten Cryptographiam und Steganographiaml - . 0^ 11 To? aJ-
heissen , erfunden haben soll . Sein - Gemahlin ^

üdPPÄ
"
«qSufd » § ndstr'Qrk -ring. war eine PrinceßinKavser Caroli IV. ,

' 9 ' 1
ln Ansehung deren er An . 1360 . das Privilegiumde non appellando vor sich Und seine Nachfol¬

ge m erhielt. Er starb in der schönsten Blüthe/
W nemlich in dem 26. Jahre seines Alters / unbe-
^ erbt. Dann als er An . 1365 . gedachten seinen® Herrn Schwieger-Vatter nacher Italien beglei-K tete/ und zugleichm seinen Herrn Bruder Peo

«V WUf
Den 21 . JnderHrmmelportMr-

chm Patrodnium.
Den 2Z. Festbey den 7. Büchern, ZSt . Anna, und St . Lorentz.
Den 25 . Fest bey St . Michael,

und St . Barbara im Lo «viÄ.
Den 26 . in beeden Carmeliter-

Kirchen, wegen Verm . Maria.
Den 28 . Fest beyn Ursulinerinen.

poldun, , ümr .e May,änbisch7 Prinießi»
A die Peter Savoyis . Nations -Fest.
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Wochen.
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L . > des Afpecrett.

! . Erwähl . M - nds <VLerreltt / mch

L^L
3Blasi9Ä. 5%
4Veronica
sAgathaJ. «
6DorotLea «
7 Romuald.
8 Jo .deMa. m.

D

Samstag ! i Jgnat .M . >L > -^ -» >l kalt / trüb/

IZ , Vo
Somrtag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.

^ Freytag
- Samstag

Sraars - Prognotticg.

9 - '

VZ- Von Saamen «nd » ielerley Acker, L. 3 .
Sonntag 9 g . Steg , M Apollonia) sLneeichtMontag ivScholasti . m * • ® > f kalte ruft,
Dienstag u Euphros. M ti - -? '

gewölk,windMittwoch 12 EulaliaI . & <T vacua.l» *#bli<f er.
Dotierst , iz Benignus t 'h 9 4. Uhr 2z . mi . n,
Freytag igFaustinus » s 3 f , ; r/
Samstag r ; Erh.8 .An. s 5 j f, trüb , kalt,

TZ-, Von dem Blinden bey Jericho / L . 18.

Etztes Mertel , den 5 . Horr ^
■Qr nung , um 11 . Uhr , 59.
Min . Vormittag . Anfangs,

ilcheinet es erträglich zu wer-
V . - rj* " / . den ; hernach aber zum Schnee,!v '

WMd/UNstat,Wind , und öfftcrer Verände-
9 ^ ^ ^ •, > . < i rung geneigt.
F EU $ tjub gewölch / !^ ttrram invenias * quis eam tibi■
□ fi - « schein, !

irMha,ni m i Oni. I

55 05 «

"
Euer Mertzenschein, den

iz . llu )« 8 , um 4 . Uhr,
2z . Min . Nachmittag . Der An¬
fang beruffet sich auf frostigen ^
Wind , und Schnee ; endlich, ■
nach manchen Sonnenblickern, |
will wiederum Schnee und
Wind folgen.

ln 'incino remtdtum. Seneca.

'M Hof

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

r 6 E.

17 Conftant.
i 8 ^ apmcht
isAschermit.

^
20 Euleuth.
riEleonora
22 Pe .Stulf.

«8 H ^ 5 schneercht/
□ 4 2 Sonnschein/
TB x Ä geling

. © ross 6 .Ä2 x *m *rr»
•v wind/schnee,
) 7. Uhr 49. mi. fr.'
S £ □ ft X gewölck,

es . 3*
' Somtag

Ä Montag"
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag

us wird vom Teufel verf Murr . 4.
23
24fDchalt . ^
2 sfMatdk . A.
26 -Quare . ^
27Faustinus
28Leander ^

Samstag j 29 Roma.

£ © GscheiN/
□ 4 feucht / unstät/
4 * S Tagls . 10 . St.

^ kalter wind/
G n . ULr 12. mi . n.
£ £ d fi trüb/fchn.

?Nstes Viertel , den 21 . die - j~
scs, um 7 . Uhr,49 . Min.

Frühe . Führet im Anfang lim!
des Wetter mit Gewölck ; das 1
Mittel ist kalt ; und vermeynetj
mit windigen Gewölck abzu¬
ziehen.
Cur dexlr <* jüngere dextrxm non /

dAtur ? Virgil . ]
Matt ' ci ;i Friedens«

fit!hi .: dH / J
Der Säbel cs behaupten kss.

Mer Mond , den 27 . Di¬
to, um 11 . Uhr,12 . Min . ;

Nachts . Ist durchaus feucht,
kalt , schneercht, und sehr ver¬
änderlich.

A 9 Hk nebel/feucht . Matura pericirfafurgunt undique.
ES Wollt |u frtiB .
Mit Lilge drmn kfi'

sind ''
^LSLNSSSSWWTLNTli !ZSMZr!TzZZL.ÄWLZSA :!ZSAZ ^ ZZ§ SN !MS







U dir Anwerbung machte; ward er von anderen

f Lomperemen mit Gisst aus dem Weege geräu-
met . Sein Leichnam ist in eine Kuhe -Haut ein

Ugenahet / nacker Wenn gebracht / und in dem
Uvon ihm gestiffteten Dom bey St . Stephan be-
K erdiget worden . Er hatte drey Brüder / nem-
Nlich ^.eopo !6um UI . oder den Redlichen / Alber¬
st tum III . oder mit dem Zopff/UNd kr !6er!cum III.
K oder den Freymüthigen . Jedoch der Letzte war
8 An . 1362 . den IO . Decembr . auf der Jagd durch

Ehrrnlieb von Pottendorff / weiß nicht ob mit
Fleiß / oder von ungefehr / erschossen worden:
Also bestand der Oesterreichische Stamm noch
auf 2 . PriNtzeN / Leopolde » III . und Alberto III . ,

K welche zwey besondere Regierungen formireren,^ auch so vielHesondere Lrmen , nemlich die Tyro-
lerrsche und Oesterreichische stjffteteu.

^ .IderML III.
j| cumTrica , oder mit dem Zopff / hatte zur Ge-
^ mahlin Beatrix , eine Tochter Burggraf Fride-
N rich des Vierdten zu Nürnberg / mit welcher er
K die Oesterreichische Linie fortgepfiantzet . Der
K Zunahme cum Trica kommet daher / weil er sel¬
tne Haare in einen langen Zopff zu flechten pfle-
Agete . Einige wollen wissen / daß als er nach
Ä dem gelobten Lande gezogen / hätte er sich sol
Uchen Haar - Zopff abgeschnitten / und seiner Ge-
Z mahlin zum Andencken hinterlassen . Andere
K berichten r Er hatte bey seiner Zuruckkunfft aus
K kalXttma, seine Gemahlin zu Laxenburg im Baa
K de angetroffen / und derselben hinterwärts zum

Schertz den Haar - Zopff abgeschnitten . Noch
Nandere setzen hinzu / er habe gar eine Gefell-
8 schafft / oder gleichsam einen Ritter - Orden vom
M Haar - Zopff aufgerichret / weil man noch mehr
U Oesterreichische Herren selbiger Zeit mit solchen
UZöpffen antrifft . Er hat Anno 1388 . die Uni-
^ verfitöt zu Wien « verbessert / und die Anzahl

öderer Professoren biß auf dreyßig vermehret.
Jngleichen ist von ihm das Lust - Schloß und
der schöne Thier -Garten zu Laxenburg angele-

A 3 get

Besondere Kirchen -Fest. M
3m Hornung. A
2. ist in allenKirchen,son- H

***' derlich beyn PP .August. in^
derStadt dieKertze -Weyhung . ^

Denz . werden dieReliquien des W
H .Blasii bey St . Michael,und A
Leopoldstadts- Pfarr-Kirche zu ^>
verehrenu .zu küssenausgefttzt. U

Den 6 . Patrocin. beySt .Dorothe . N
Den 8. Fest bey denen PP . Tri- ^

nitarien in der Alstergassen . U
Den 9. Bey denenPP . Augusti- G

nern in der Stadt : bey St . Lo-
rentz, und in der Trautsohnis. x<
Capellen, seynd die Reliquien^
der Heil . Apollonice zu küssen. U
Item , bey St .Peter Carnthne- K
risches Nations -Fest.

Den 10 . Fest beynPP . Benedict.
Den n . bey denen PP . Serviten

Fest ihrer 7 . Vatter und Or-
dens -Stiffter , vollkom . Ablaß.

Den 12 . wird m Hof das Fest^
der Heil . Eulalia begangen. M

Den iz .Erhebungs -Fest desHeil . ^
Antonii vonPadua,in attenOr- 1*
dens - Kirchen St . Francisco . Kr

Den 16 , 17 , und 18. ist das ?g
40 - ständigeGebett im Profeß-
Hauß und bey denenPP . Car - W
melitern auf der Laimgruben, M
vollkommenerAblaß. M

Den 19. Aschen - Weyh in allen M
Kirchen , besonders bey Hof,M
allwo die gantze Fasten , Mitt -

"

woch und Freytag ein A-H5ere.
re und Walsche: Mittwoch und
Freytag Vormittag aber eine U,
TeutschePredig gehalten wird. W

Den 20 . Heut, und alle Donner - H
stag in der Fasten bey Hof Ora- ^
torlum und Walsche Predig , v«

Den 22 . Fest bey St . Stephan . ®
Den 2g . in alle Kirche St . Franc. M
Den 25 . Fest des H .Mathiä in al- Z

len Kirchen,sonderlichbeyHof.
Item bey St . Stephan feyer- ""

liche Jahrs - Begängnuß der
Erhebung des Wiennerischen
Bistthums zur Ertz - Bischöff-
lielren Würde, Anno 172z.
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gZs Von der Verklärung Christi / Mar . 17.
Sonutag
Montag
Dienstag

!Mittwoch
MDonerst.

Frcytag
Samstag

1 Da
2 Simplicis
z Cunegun.
4 Casimtrus
5 Adrianus
6 Dorothea
7Tho .v.Aq.

r^L
^ fl*.

*
«

m

55 (? fi 3 kalt. » et.
* 8 0 £ neWieWy
* 8 xv! 7. naß - kalt
% i Tag « !, n . St.
5 nebl. schnee
( 6. Uhr 2z . ms. ab.

5 □ 6 fchliet - gewölk

rNonds - Vterreln,
Sraar « <■ Prognofh

'ca.

$§l, IEsirs rreiber einen Teufel aus/L .uc. i i.

f
Eoimtag
Montag

K Dienstag
D Mittwoch
ADoüerst.
^ Freytag
D Samstag

JEsirs st-eistr 5000. Mann / Ioh . 6.

8 DZ .Owlr. m
9Francisca

10 40 . Mart. th.
nCat .v . Bo.
i2Gregvrl9
izRosmaJ. *5*
i4Mechttld.

^ Sonntag
K Montag
K Dienstag
N Mittwoch
^ Donerst.

Samstag

I s D4 °>LkL7.*4
i6Heribert9 Och
17 Gertrud. M
18 Eduardus Ä-
19 Jofexhus M
2oArchtppus
2i Benedict^ W

Jo .Dei ^ ^ Nvermis.
L v3Lus,cont . K blick.
4 8 ^ 4 »« » gelinde
*kn Aa F temper.
ci ^ ^ ungestüm /
§ L (/ ö schnee^gew. , . . vw

9 . upr i s . Ml - v . ^ Echt ; endet aber mit kalten U"
Wind,Schnee,u . Regenwetter.
Prgfcntlmque viris intentant otnnia ' *

mortem* Virgil.
MlM tnKet sich qufMvrd U. Drank
Wch dir ! du wchl beglücktes Lum

Aprüschem)
re windig

"*t 3 Mrtx . ei . i£ jnar
Zy MX ^ Mwölckig/

Q8 ungestüm/
SMWtz 6 .u. 45 .rv . f^
) 4 . Uhr 8 . mm. n.

D Sonntag
W Montag
K Dienstag
N Mittwoch
MDonerst.
^ Freytag
^ Samstag

22 © 5
'. | iidk. m

2z Tunbius m
24GaörislE.
25 MS. Berk.
26 Emanuel M
277 .Sch .Mo M
28 Rogatus

Tag n . Nacht gleich/
ch 8 Frühi . Anfang)
^ 3 Aö Jj feucht/
cf $ schnee/vderreg

» kalt/trüb/
3 cf 3 Tagl .ir .St.
O 9. Uhr Z. MN vor

8 8Z -. Von dem Einritt Christi / March . 21.Ä Sormtag >29 D §. kslur^
K Montag. lzo Quirinus
& Dienstag jzi Balbina M

§ <f L»z§ sturm- wiu.
<LXS gewölck/

5 <f * <3 ungestüm

C
tztes Vierte !,den 6. Mar - '

•w ti f um 6. Uhr , sz . Min . ^Abends. Beruffet sich in ersten N
Tagen «noch anftrüb - nebkichte Kl
Witterung ; Mittens verspricht
es Linderung mit Genblickern; xv
endlich will es Wind , Schnee , H
oder kalten Regen bringen.

Nafoitur ignt nifril. Ovenus.
Xat Sc 'jti ' gürLMl / uht h 'hii balE

OL? / ?g
§u 6res'r; ; s? tu m fremden tzenr-.

^ Mner Aprilschein , den 14. M
KW ^uZus,um y . Uhr,r z.Mi.

Vormittag . Ist von Anfang biß ^
über die Helffte sehr unbestän- M
big , doch aber erträglich, und K

I ^stesViertel , den sr . die- M
ses , um 4 . Uhr , 8. Min.

Nachmittag . Der Anfang und x<
Mittel zihlen auf manche Lin- M
derung ; endlich aber darffke V
Wind,baldRegen,baldSchnee , Kjbald Sonnendlicker folgen.
Hk choru canttaih vigtxt. Juvcn.
Die Harpff fpift isue/ 'nb köet cmA
Arey Cnzrl soLen Tarnztt seyy.

lles Liecht, den 28 Dito , M
«m y . Uhr,z . Min Vor - H

mittag . Im Anfang ist zwar
manche Veränderung ; hernach
bald Sturm - Wind mit Regen H
( theils Orthen mit Schnee)
und Sonnenschein zu erwarten, xgOmnibus reliüis negotiisStokusße,

Sencca.
Der kS» fiM tm belltYch -f *
Daß er §ar nicht mchkkrAen







get worden , woselbst er auch Anno 1396. denK 17. Auguftiverschieden ist» Er hinterlteß eiK nrn eintzigen Printzen
^ ^ lderwm IV.
WDer sichmit Johanna einer Tochter HertzogAl-
^ berts von Bayern , Grafens von Holland verS mählete , und wegen seiner weiten Reisen , den
ABeynahmerr Mirabilia Mundi erhielt . Zu seiK ner Zeit ward Kayser Wencesiaus von denenU Böhmischen Ständen gefangen genommen , undK diesem Hertzog anvertrauet , der ihn auf dem
K rothen Tburn verwahren ließ . Jedoch ein Fr
$ scher zu Wierrn , Rahmens Hannß Gründler,D halff dem Kayser vermittelst einer Strick Leiter
Aaus dem Thurn in seine Zillen , und folglich zu8 der Freyheit . Anno 1404 . verfiel dieser HerK tzog Aldrecht mit dem Marggraftn krocopioN aus Mahren in Krieg ; Als er nun die StadtÄ Znaim belagerte , ward ihm Gisst beygebracht/"

woran er nach wenig Tagen zu Closter - Reu-bürg , im 27 . Jahr seines Alters , den Geist auf-
^ geben muste. Er hjnterlreß zwcy unmündigeK Kinder , nemlich einen Printzen , und eine Prim^ eeßm ; die letztere hieß Margaretha , und ward5g An . T412. mit Ludwig dem Reichen/Hertzogen
^ in Bayern vermählet ; Der Printz aber war
U Albertus V.
^ Welcher unter der Vormundschasst seiner Hrr-W ren Vettern von der Tyrolerischen Linie erzo-G gen wurde , biß er An . 1411 . die RegierungN von Oesterreich selbst übernahm . Seine Leibes-Wund Gemüths - Gaben waren so ausnehmendK groß , daß Kayser Sigismund öffters sich ver-^ lauten ließ : Er schätze jene Königreiche vor
U glückselig , denen ein solcher Regent , wie Al-
^ brecht von Oesterreich , vorstünde . Dahero erK denselben auch unter allen Lompetenten alleinW würdig schätzett/ihm seine eigene Princeßin undW Erbin Elisabeth zu überlassen. Durch diese Ver-Krrrählung nun , erhielt unser Hertzog An. 1437.® nach

Besondere KrrchervFest . H
^ Im Mertz. W
^ En z . Fest der H. Cunegurr-dis bey St . Stephan.Den 7. beyn PP . Dominicanern . MDen 8 . bey denenBarmhertzigen. W

Mehr , PfaltzerischesNations- MFest bey St . Michael. ^Den r i . Fest in becdenClanssm^
Clöstern. NDen 12. Bey denen Schotten , jfjDen 13 , wird im König !. Closter Zdas heiiige Blut ausgefttzet. ^Den 15 . Mährisches Rations- W
Fest bey St . Michael . ^Den iy . HohesFest , sonderlich in
allen Carmeliter- Ordens -Kir-
chen . Bey den PP . Piaristen . !
Titular - Bruderschaffts - Fest
bey St . Dorothe,ü .St .Lorentz. ^Den 21 . In beeden Benediktiner- ^
Kirchen , m - und ausser Der!Stadt . Item Fest der Seel . i
Angela , Stiffterin der Ursuli-
nerinnen , in ihrer Kirchen.

'
Jt -m, fanaen die 5 . erste Freu- l
denreiche Gehetmnuß - Prediggen an , bey denen PP . Augu¬
stinern in der Stadt . !Den 22 . imProfeß-Hauß8 .1. das 1Titular - Fest der Todt - Angst;Christi -Bruderschafft, mit voll-
kommenen Ablaß.(Anfnugver Oejkerl .Bekche. )Den 25. Fest in allen Kirchen . Jk.Titular - Fest bey denenSchottstcn : beynPP . Augustinern in Wder Stadt . Patrocinium bey (S)denenPP .Serviten. Congre- ^^arivnr.Fest imProfeß -Haus, U

Und CvNcgio 5. MDen 27. Fest der 7. SchmertzenMMarice, bey den Schotten,undPP . Serviten. Jt . Proceßion Dvon Minoriten nach Hernals,Den » 8 . beyn PP . Augustinern^in der Stadt die 5 . Schmertz- U
hasste Geheimnuß -Predrgen. MDen 29. Palm-Weyhung in allen MKirchen . Item 40- ständiges AGebett,bey Tag u . Nacht,beyn UPP . Capucinern in der Stadt.
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Neuer
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L.

L - r: ' -
der Ajpecren.

;-ähl . iMonds -Drerrein .' ;urd

Mittwoch
Dotierst.
Freytag
Samstag

*
' « nst . Gs.

Frä .dePaul .Z regen,
lü ^ ? V - ^ 3. 2. et
5 0 ^ Äpril -wetter/

i Hugo Bis.
0CnrH . ;^ -i.
Eöarftey.
4 Jfidorus

8Z , Von der Auferstehung Lhristi/Marc . 16 .
USonutag sD -HOftertaa Uhr zr . mm . fr.

Monrag
Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag
Samstag

M .HOstrrtaa
6Ostermy. fk
/ Merken. fk
8 Dionysius fk
yMartaEg.

loEzechrelP. <***#
111 Leo P ab st iK

temperirt
V cf ti $ kalter reg.
§ m y rr ungestüm
y <? K kalte Luft/

^ 9. regnerisch
<? 4 K wmd . gewölk

AZ , IEsus komr durch versthl . Thük/I . ro.
Iii . ll . I2 . mi. n . (
vnsichth. GFLnstern.

„ ^lUkÜK
M Montag

Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag
Samstag

12 I ri i
IZ Hermene.
14 Tiburtius
15 Anastasia
16 Paternus
17 Rudolphs
18 Galdinus

«
M
M
M
M

L 3» em)
»der.* 3 A * & et

$ Q regnerisch,
* 3 Oblrcker/
E □ 4 regen -gewölk

8Z » Von dem guten Hirren / Ioh . io.

Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag
Samstag

i 9 Dr .M 5er. . M
2vÄgnet . B.
21 Anselmus
22 Sotherus
2z Adalberts
24 Georgius
25 Marcs E.

%*$

M
L
*
. .$*25

2 in y s« Wviicrer,
5/31? grwölckig,
5 / fi j* naß kalt,
Tin > 3 a nebllcht
TS <? 3 Tagl . iz .St.

ffiijL, Uber ein Heine* werdet ihr mich/J . i6.

Dienstag
Mittwoch
Dosierst.

26
27 HerWny
28 Vitalis M
2sPetrusM.
zoCath . Se

«
«

Q. UHrsi . mi. ». (

6 m ü regnernco /
.«/ . unlustig wet.'38St*'3ffSt''3l2SE'"aSfOfH $lÄUtfH*ÄrÄttfe SflffM wn& kr vrrjagt fern fremden Zasi. ^

Sraars -? robnosti'ca.

< W
Etztes Viertel , den 5K11 M

April , um i . Uhr , 32 . «Z
? tn. Frühe. Dessen Anfang M

«cheinet mäßig zu werden ; in W
übrigen Tagen ist kalter Regen , AWind , trübe Welchen, und unr
angenehme Lufft zu vermuthen. M

Injice non timidas in tua jura ÜÜ
ttumus, Ovid.

rncfirirtfDer Wem ' $mt »t-i . d
E?ollgchrii/ :. /s j^tr tv

m
^ Errer Mayschern, den 12 . A'
D dieses , um 11. Uhr, ia.

lm. Nachts, mit unsichtbarerU
Sonnen - Finsternuß. Fanget Aan mit kalten Wind zu blasen; vr
Mittens maßigeWitterung mir U
Sonnenschein zu ertheilen , und M
will mit nassen Wind abziehen . ^

Fiebilif auditur queßus. Claud.
S« iamuTert de .- <> B Crotten Land , 1

vi »Will- 1*; ■m « Äiiü

^ Mstes Viertel , den iy . hu-
MI jus . um io Uhr, 17. Mi . jA
Nachts. Die erste Helffte will M
sich angenehm erzeigen ; in der M

^ iik. ». f m * m ^ änderten biß Ende ist feucht - Wß io . UyF 17 .ml . tt. kalt - ncblichte und ungestüme MSM M 7 « U . 4 § . U . ) sLufft zu besorgen.
"

^Fortuna fecundat. Ovenus . ^
Der prünt 'Aaum sich freuet ftbr- W
Auf ftiueS alten Gart/,?k» Ej-s. ^

O8Oller Mond , den 26. Di- §[
So , um 9. Uhr, 51 . Min .

^
-ts, mit sichtbarer Monds-

Finsternuß, txL . wie die Figur
Zeiget , Ist Anfangs feinesWet-
f£t% 6dl ft dh#r faUtv SFRinft - ^V ^<

Veränderung zu erwarten.
Solvunturfrigore mtmbra. Virgil . SX
ffNju ^ «aiiiiW. aAvih ^ «<4 0 ^ kA4T«BifvS
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SÄ nuw Zlüfmütil JUU/ | U ;> ojgiMimuui , imy *, um
gj beyde Königreiche Hurrgara und Böhmen / son-
H dern auch ^ n . 1498 . dir Kayserlrchr Crone ; wel
M che dann von dieser Zeit an , langer als 3 . Secnia

$} unabläßlich bey dem Durchleuchtigsten Hause
^ von Oesterreich geblieben ist. Albertus weiger

te sich Anfangs/das Kayserthum anZunchmen,
war auch gantz beftürtzt , als ihm die unverhoffte
Nachricht von seiner Wahl überbracht wurde-

m so daß er überlaut ausrieff : O du verschwen-
K densches Glücke ! du hast uns drey Lronen
8 ! LneinemIahr aufgedrungen : Und saget man,
K es habe dieser weise

"
Herr sich gar nichts Gutes

8 prophezeiet - daß das wandelbare Glück der
A Welt , sich so gar freygebig gegen ihn erwiesen.
8 Wie dann auch dieses Omen leyder gar zu früh-

Ir » April . **
2. Tttular-Fest der Lorp. K€ hrifti - Druderschafft bey JqS t. Stephan , Michael , und U

Schotten . Jt . Fest bey denen M
PP . Paulanern , mit Kertzen- W
Weyhung . KZDen 3 . Pastions -Predig bey St . v?
Stephan,undPP .Augusiimrn . M

Den 4 . die letzte fünff Geheim-
nuß-Predigen beyn PP .Augu- M
stimm in der Stadt . Jt . Auf- I
erstehung fast in allen Kirchen . M

Den 5. HohesFest in allen Kirche . W
General- ^bFolurlon beynPP . M
AugustinernaufderLandstraß. K

Den 12. Kirchweyh-Fest bey St . U,
Stephan . Item , Proceßion

v** xy V*/IV \ */V vu/u ^ /UIUUU XX
Titular -Festdes guteHirtens - JÖ
Bruderschafftbeyn PP . Fran- » e
ciscanern mit dem 4wstündi-
gen Gebett, und vollk. Ablaß. A

Den 24 . Fest bey St . Stephan , (Ö
rrtif 5)? Kam . . .

L ' zeitig eingetroffen ; allermassen er schon das fol- ! vonSt . ulnchnachM . Hietzing . ^
Agende Jahr , nemlich An . 1439 . von dem TodejDen ^ Kirchweyh beyn Domin. A

übereilet wurde . Er hatte in der kur- en Zeit'
feiner Regierung nicht nur die Anhänger derer
Hujsiten in Böhmen zur Ruhe gebracht , son¬
dern auch in Ungarn eine glorreiche Campagne

W wider die Türcken gemacht . Als er aber zu viel
U Melonen aß , bekam er die vWmerie , welche
Mihn den 27 . OLkobr. zu Commorn aus der Wklt
fc riß . Seine hochschwangere Gemahlin brachte

einige Zeit nach seinen Hirrscheiden einen Prin-
Ätzen zur Welt-
^ Ladislaus
K Pofthnmus genannt ; von welchem an gehörigen
)« Orth Nachricht erfolgen soll . Dann weil mit
Aihnre die Oesterreichische Neben - Linie wieder
A ausgegangen , so wenden w t uns vor jetzo zu
K dem äleern oder so genannten Tyrolerrjcherr
8 Ast.

I.eopoIc^u8 III.
Probus oder der Redliche , der andere Sohn Her-
tzog Albrecht des Lahmen , und Bruder Hertzog

8 Albrechts mit dem Zopff , ist der Stiffter dieser
8 ! Lrnie. Die Kriege , welche er mit denen Venc-
K tianern - Schweitzern , und anderen geführet,

-8 B legen

vw .y . v̂ w . yu . m ver w
Todten-Capell beyn PP . Au- (ä
gustinern. Wie auch Patrocü Le
mü in Freysinger-Hof. Mehr U
Fest im LeukschenHaust : bey U
St . Lorentz/Undbeyn i 4>Noth - H
helffern im Lichtenthal . Item Z
Proceßion von PP. Trinita- *«
riern nach Maria -Brunn . M

Den 25 .Process.vSt .Skeph . undNrtnA\ (sz+ «n* *—
m allen Carmeliter - Kirchen . U

weyh im Burger -Spital.
Den 27 . Fest des H . Peregrimb . W

beynPP.Servrten,vollk.Ablaß. KDen 29 . Fest des Petri Mart,
bey denen PP . Dominicanern,
mit Zweig- und Creutzcl- Wey¬
hung für das Ungewrtter und
Fieber ; und Ä

Den 30 . eben allda Fest der Heil. A
Carharjnavon Siena.♦►a* *» 1 « viiyumm uuu c ?iena « {$)



A
Täged

A Woch^
2

L.

_ :eytag
H Samstag

iVWSwm
2 Sigismü . jM

HatdtU Erwähl,
der Ajpeceen.

AS ft mäßrg wett.
□ 2 AS" ^ comin.

m LZ-. 34 ? gehe zu den/ der mich gesandr/3 . i6.
UEUurag 3 ^ 4Xanrj^ |f ($rftnt>. ] Oschein

Montag 4 Flor. Mo.
Dienstag ^ Piusv .P.
Mittwoch 6Jo .dePor.

K Dosierst. 7 Stanisla.
G Freytag öMich . Ers.
M Samstag 9Greg.Na. $4

gZs So ihr^enVarter erwas birrer/ I . 16.
fol . ^ ? <£ regenwe.
A 3 # <4 6 windig/

C : . Uhr ? i . m . ad.
□ £ regemwolck.
^ £ >*& mäßig^unst.
£ X ü feucht , wind/
^ mriTaAi ^ St.

z veränder.

K Sonntag
K Montag
N Dienstag

Mittwoch
N Dosierst.

Freytag
Samstag

io D5 . ll.ogHW
11 Mamerty
12 Pancrati.
izServati-
14 GEH :.
isSophiaJ.
i6 Zvh. Nep.

M

M

» s
§ temperirt

^ in ^ cvntin.
t) Oi5.Kschein/

LZ » Wann der Tröster kommenwird / 3 » M»

K Montag 18 Felix Cap.
>7; T <"» C'/Hi-vSIlhHDienstag
U Mittwoch
N Dosierst.
M Freytag
H Samstag

19 Ivo Adv.
20 Bernardi.
21 NicasPM
22 Basilius
2 z Deside.

W
M
M
.*%

5%

□ $ ^ 2 O mäßig.
£ Lj ö retrüö/regn.
) z. Uhr39 . mi. ft.
SinM 8 . U. sZM.üg
fcL0' 4 <L & Reiff/
& S A & gewölck/X 2 <LÜ nasse Luft

LZ- wer Mich liebek/wird mein Wovt/I .14.

f

8 Sonntag
G Montag
W Dienstag

Mittwoch
Dosierst.

N Freytag
U Samstag

24D.H . Pfingst -F. A .0 z unst . Osch.
25 Pfingstm . iM
26 Pfingstdt.
27 Quate . >£
28 WilhelM 9
29Maxim. ^
zoFelirP. ^

Vre-,
Urkatt9M3 cvntin.
010 . Uhr 27 nu . v,
£ !3 h Tagl. i c .ß
cF i£ Max . el
A

rNonds -Viekkeltt , und«
0 ra <ttß *Prognoftica.

c K
ktztcs Mertel , den 4ten H
May/um7 . Uhr, ; i . Mi. äx

Abends. Thut sich Anfangs biß ^Ende aufwindiges Gewölck be - M
ruffen ; darzwifchen aber ist doch Mwarmer Sonenschcin,». fruchte ^bares Regenwetter, zu hoffen. >«
Qu£ fielen pafta eft , fielen rum - (v)

petur fides. Seneca. >X
^ etzt ivirb ein W iriL Liit ketchlt/><
D« man mir Recht ins --and:

D ^ Euer Brachfcheitt/denrs . W
WH dieses / um i r . Uhr / Ly. MMin . Vormittag . Der Anfangm
neiget zum Gewölck und mäßiü
gen Wetter ; hernach aber ist

l II . Uhr 19.NU.V . ( es auf Wärme und feine Luft X>k
Scat . H^ achschtM ) angefehen ; endlich will es Rer U

gen verurfachen.
Fis Confilii expers mole mitfiua.

Horanus.
Die Macht / so ohn BeMen D'kst-i
Verlieht? ljetzt/E m ;S

^ MstesMertel, den ry . llu-
gS ? jus . um z . Uhr,Fy. Min.
Frühe. Führet im Anfangkalt-
feuchte und windige Lufft , all-
wo schädlicher Reiff zu besor¬
gen ; daraufSonnenschein,her¬
nachwill RegenNachfolge; das
Ende ist feucht, u . veränderlich.
Salve fatis mibi debita teüus. Virg . tä)

Stussry
^fl" us r

Und fttzrn sichin «lren Scrmh. j
G

llerMond,dm 26 . Di- !
to , um 10. Uhr, 27. Min.

Vormittag . Der Anfang ist un-
- öif -E gestüm , windig , und züm Re- M,

•t nPen genergt ; das Mittel ist fein, U^ " H- Msthlgt < » warm und angenehm ; das En- xc
A$ contmui . de zihlet aufWindbrausen, und M'Donner -Wetter. M

Jam debitus ultor immineU Claud . ^
iW»

M LZ, Mir ist gegeben allerGewalt / Mar. 28.
HSonuta ^ jzl Dr .H . Dreyf . ! 48tar . temp. Kschei. u 'ch Anznechtes Hst







H legen feinen Heldenmuth zur Genüge au den

f rag ; wle er dann nur insgemein die Zierde der
Militz genrnnet wurde . Doch war er in Frte

^ dens -Zeit ein so löblicher und frommer Regent ,E daß man ihm dahero auch den Nahmen des
A Gütigen beygeleget. Sein Ehe - Stand mit
V Viridis einer Prineeßm Barnabonis des Vice-
K Grafens zu Mayland war überaus geseegnet:
^ Und weil daher die ihm zugetheilte Lander nicht
^ hinlänglich seyn wolten ; sein Herr Bruder Al-
Ä brecht aber / ohnedem nur einen emsigen Printzerr
I hatte : so brachte er denselben dahin , daß er sichK allein mit Oesterreich begnügete , ihm aber Anno
N 1380 . alle übrige Provintzen abtratt . Solcher
K Gestalt besaß Leopold 1 .) Steyermarck , 2 .)
^ Cärnthen , 3 .) Crain , 4 ^ Tyrvl , und die alten
f* Habspurgischen Gürher * .> in der Schweitz,Ä 6.) in Schwaben , und 7.) in Elsaß . Diese Län-
A der vermehrte er um ein merckliches . Dann
K An . * 366 . brachte er nicht nur von Graf Egon

§
zu Freyburg die Stadt dieses Rahmens um
12000 . Ducaten an sich ; sondern erkauffte auchAn. 1373. die Herrschafften Pludenz und Heili-

U genberg von dem Grafen zu Werdenberg , und
N An . 1375 . die Grafschafft Feldkirchen von Graf

Rudolphen zu Montsort . Von Kavier V^ en-
^ cegkao bekam er Anno 1379 . die Land - Evgtey8 Hagenau Pfands - weise , und von denen Bene-M Iranern An. 1380 . die Städte Trevifo , Belano,
N Seravalle ,

’Cenada , und andere Oerther , welche
A er aber wieder an Eranclicum Sarrarinni Herrn
V zu Padua vor 1 goooo . Ducaten überließ. Zu
^ seiner Zeit litten die Oefterreichischen Urttertha-
N nen in Elsaß und der Schweitz grossen Schaden.
® Es ist bereits oben angrmercket worden , daß
Mich Hertzog Beopoldi l . des Glorwürdigen,k Tochter Catharina > mit einem Frantzösijchen
EZ Herrn aus der Piccardie , Engnerran de Souc^N genannt , vermahlet habe. Dessen Sohn Inge ] .
^ ram war ein Evdam König Ednardi UI . aus En-K Mand , welcher eben damahls in
W Krieg führete . Mit dessen Hülffe nun , vrachtcK B 2 der

Besondere Kirchen Fest . J
Jm Mar ».

Hof . Jt . Proeeßion von PP . _Carmelitern auf öerLaimgru- U
ben nach Maria -Lantzendorf . 8?

Den z . Stern - Creutz - Fest, imW
Profeß -Haus 5ac . ) . Item , A
Kirchlveyh bey St . Dorothea, . ^und in dem Collegio Soc. J , M
Auch Proeeßion von PP . Sex - Ix
Viten nach Mana - Loreto. MDen 4 . Fest in allen Kirchen St . M
Augustini. Jtem,Ober - Ensi- ax
sches Nations -Festbey St .Pe - Dter. Mehr,Fest zu St . Florian . MDen 5. Fest beyn PP . Dominic . m
Mehr, Jahrs -Tag Weyl . Jhro
Kays. Majeft . Leopowi,ie. bey M
Hof , und PP . Capminern . MDen 6. Fest derTheologis. Facul-
tat bey St . Stephan . W

Den 8. Fest bcy St . Michael. WDen io . Proeeßion von den PP . ZvX
Franciscanernmit ihremGna - «
den-Bild nach St .Stepha,und U40-ftündigesGebettallda . Pro - ^
cess. von daraus nach Hernals . U
( 3 . Tägige Bett -Ferien . ) M

Den n . Proceßionvon St . Ste - ^
phan nachSt . Lorentz. xx

Den 12 . Proeeßion von St . Ske-
phan nach St . Jacob ; und

Den 13. zu denen Schotten . W
Den i4 -Hohes Festin alle Kirche . WItem,die Himmelfahrt Christi frxum 13 . Uhr bey St . Stephan . U

(Enve Ver Oejterl . Beicht . ) MDen r6 .GrossesFestbeySt . Ste - Upahn,u .Augustin. inderSadt ^Item , Y- tägige Andacht znm R
H . Geist, rm König ! . Clofter. 7D

Den r4 .Univcrsitaks-FestdeySt . A
Stexhan,u . 8-räaigeH . Firm . U

fron v. Serviten nach Hietzing.Dm 27 . Proeeßion von St . Ste -
'
M

phan tu das Burger -Spttai .. ADen gi . Hohes Fch bey St . Pe - U
ter,Phil .Nrril,u .PP .TriMtar. H' ' ' '



der

D Wochen.
^Montag
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

Neuer
niNlliS.

psarürU LrwLhi.
der Atpecren.

1 CaprasmsjFK
2 Erasmus
z Clotildis
4 Fronktch.
5 Bonifaci?
6 Nordert 9

5 0 ^ ^ wmD/trüb
VOD ^ donericht/
( o.Uhr46 . min. n.
4 - 8 4 vir. gelind /

regnerlsch
d 5era 1. TNgi « I

^ Von dem grossen Abendmahl/ Luc . 14.
7D2 . Rob.
gMedardusM Montag

^ Dienstag
K Mittwoch
K Donrrst.
K Freytag
M Samstag

9PNM9M.
10 Onuphry
11 Varnab.
12 Hertz Aef. Fest
izAnt .VPa

| A * mäßig /
d 6 Ungewttrer/

6 ivHkregen -gewölk
G 6. Ubr57. mi . n. (
üd 6 2 Heuschem)
>£ 8 £ Retr . regner.
ch 8 ^ 4 S feine r.

3^ Von dem verlohrnen Schaaf/ L. 15.
Eonntag

! Montag
!Dienstag
! Mittwoch
Donerst.
Freytag

^Samstag

i4DseClisä1
15 Vitus M.
16 BennoB. L
17 Adolphus L
iSMarcelli 5%

>i 9 Jul. Falc. 5%
>10 Silverms

K cont. unstat/
4X4 6" ^ ungestüm
d § k. strich -regen
) 11 . Uhr2o. mi. v.
.Lol . d 4 € OscheiN/
»i < 8 AQ continui.
5 □ 5 fi regnerisch/

(gL Vom grossen Fisihzug perri / Luc . 5.
: onn :ag

Montag
l Dienstag
Mittwoch

i Dosierst.
Freytag
Samstag

2 i D4 .HerHMa.
^ 2 Paulinus
2 z Edilrr . 4^
24 Joh . Tau.
LfProsperB
26 Jo . u. Pa.
27 Lavisla.

DiNM 6.U . iz .m.f.(
L. Tag/Som . Anf. )
M d rege/dou.
d absq,* Afp . WÜkM/
Go .uhru .Vi. vor.
LUD 4 ^ doüerjcht/
*b 8 Tagsl . is . St.

A 7 onds - VrerrelN / smöjg
Skaars -? ro » nosticg.

(NEtzkeS Viertel , den z. Iu - U
Nlk , um 2 . Uhr, 46 . Min . fft

Nachmittag . Fanget an mit *5
frischen Wetter Zu schröcken ; M
darauf aber warmer Sonnen - M
schein zu hoffen ; endlich ist trü - ^
bes Gewöick , und Donnerwet - >x
tu zu beförchten. A
Faüitur auguriö fies bonafiepe fiuo.

Oviüiws. M
Irr Brunbet Hahnes Hvßnung ii$V
Weil ervosr Adler wird drftgf.

G K
ß^ Euer Henfchein , den ro . U
AK dieses , um 6 . Uhr , 57.
Min . Nachmittag . Der Anfang
ist ttüb , zum Regen und Wind
geneigt ; Mittcns warme Lufft
und Sonnenschein : endlich
Wind , Regen s und Donner - *3
wettcr zu « märten ist.
Dubi<efiunt wes inexpert *. Seneca,

gerafftes Dklck nicht will
Sich lüW ein ins KrirK;s,Spi^

>
Mstes Viertel , den 17. & ?- K

um 11 . Uhr,22 . Min . ^

Vormittag . Der Anfang ist an¬
genehm ; das Mittel zum Platz-
Regen und Sturm -Wind ange¬
sehen ; will aber mitHitz und ger _
jährlichen Ungewitter abziehen. A

Alter » qutodfieret , qued timet »
alter habet, Ovenus,

Die horcht ist dort di« Hvssnuns
Die Härvse schlagt Viftoria l

EZ-. Von der pharrsteee GerechkigkeLr/M.5.

H Montags
K Dienstag

28 D - .Iren.
29
30

^ t .IaulHsA
aussGe . ! W

L L gefahrl. gewölck/
wind. OM.

ungestüm

8es Liecht , den 25 . Dir
. to , um o . Uhr, n . Min.
Vokmittag . Ist durchaus sehr
warm , offtmal mit gefährlichen
Ungewitter,Blitz und Donnern
bedrohet , absonderlich im An - «
fang , und in dem Mittel . .M
Pulcbra f &ciat te Frole Partntem.

Vir*
O stlcae Muttc . l llel-e- Kück?
Die Welt *n rach viel Zreude 1

3a







K derjungeCoucy52000. Mann zusammen, und ! BesondereKirchemFest . 8
N fiel damit An . 1365 . m/Teutschland ein , unter
m dem Vorwand , sein Mütterliches Erbe abzuho-^ len. Der Schade wäre unsäglich , welchen die¬

se ungrbettene Gäste verübeten : nachdeme sie
aber von denen Schweitzern herrliche Stösse be-

^ kommen hatten , so giengen sie wieder nacher
S& Hause.' Anno 1375 . versuchteCoucy zwar
K nochmahls sein Heyl ; jedoch der sonst gütige
8 Leopold begegnete ihm so unfreundlich , daß er
K des ferneren Wiedrrkommens vergaß.
M Endlich ließ sich Hertzog Leopold durch den
N Adel zu einen Krieg wider die Schweitzer ver-
8 leithen ; Als er aber die Eyd - Genossene den 9.
K julij 1386 . bch Sempach an einem unbequemen
K Orth allzu unvorsichtig angegriffen , hatte er
8 das Unglück , in eigener Persohn , nebst seiner
8 zahlreichen und aus dem vornehmsten Adel be

stehenden Rltterschafft , und 2000. Gemeinen
auf dem Platz zu bleiben , und also auf dem Sei¬
nen , von den Seinen , und um das Seine , hin

D terlistig erschlagen zu werden. Er liget in dem
jjj Closter Königsfelden begraben , und saget man:
8 daß auf dem Platz/welchen er mit seinem edlen

Blute befeuchtet , nach der Hand eine schöne
Lilie herfürgewachsen fey ; welches dann einige
nicht unbillig als ein glückliches Omenvon dem
nachfolgenden herrlichen Wachsthum seines
Durchleuchtigsten Stammens angesehen. Er
hatte 7. Kinder , nemlich 4 . Printzen , und 3
Princeßinnen.

1 . ) Eiifabeth , war Graf Heinrichen von
K Görtz verbrochen , starb aber als Braut.

2 .) Margaretha , ward Marggraf Johann
von Mähren , einem Sohn KayserCaroli IV.
vermählet.

z . ) Carharinr, hatte zum Gemahl I .) Burg¬
graf Conraden zu Magdeburg , und 20 emen
Grafen von Hardegg.

Die Printzen waren 1 .) ^ ilhelmug , 2.) Eri-
äer,'cu3 lV . , z .) Ecooo !6us lV . , Md 4 . ) Lr-
neüu8.

K Bz Wil-
« ^ ZrSiZi !SiTiT !TkSHS« eSi!WSSS»SrMS :!MWStS !TiÄt « TiTLSÄ

Im Brachmoaae.
0 Qün 4. grosse Corporii -Chri - K

lU-Proceßio » von St . Ste-
phan.

Den 5. von PP . Minoviten.
Den 6. von dem Burger -Spital
Den 7. vom Profeß - Hauß 5 . Z. «

und Dominicanern : Nachmitt «
tag aber bey denen PP . Car - K
melitery in der Leopoldstadt. H

Den 8. Corporis - Chrlfti - Pr —
ceßion von denen Schotten.

Den 9. vonPP . Frsnciftanern.
Den ro . Process. von StMichael.
Den n .wiederum v . Sk . Stepha.
Den 12 . Fest des Heil . Hertzens ß

JESU , bey St . Ursula . .
Den rz . Fest in allen Kirchen St.

Francisci , und Zucht- Haus.
Jtem,Proceßisn von St . Pe - I
ter auf den Sonntag -Berg.

Den 14 . Corp . Ghrifti Proceßion
in der Leopoldstadt Pfarr -Kirr
chen : PP . Serviten : Trinita-
riern : St .Ulrich,u .Mätzelstorf . U

Den 15 . Im Armen -Haus . Äs
Den 19. Fest derH . JuliawX Fal - »

coniercr , bcyn PP . Servilen . U
Den 2l . Fest des Heil . Hertzens

Maricr bey St . Jacob . Item
Titular -Feft der Bruderschafft
Maria - Trost bey St . Ulrich;
und e »rp . edrlüi - Proceßion
bey denen PP . Panlanern.

Den 24 . Fest in der Johannes-
Kirchen : irnCoUsxio Soc. J . (J
und bey denen Barmhertzigen . A

Den 27 . Ungarisches Nation - und
Universität -Fest beySt . Steph.
Item , Proceßion von PP . Mi-
noriten nach Maria -Zell. {g

Den 28 . Proceßion von den PP . *5
Francisc . nach Maria -Hayd . A
Kirchweyh bey Sr . Brigitta . .

'
-«

Den 29 . First bey St . Peter , St . « -
Michael , und Erdberg . Item F!
Proceßion von denen PP . Car-
melitern auf der Lairngruben
nachLaintz.

Den go . Fest bey St . Michael,
und Maria - Hülff.



HTäge dekj Neuer
Äwschen. 1juiix

1>
L.

rtAtfon Lrn LHL.
der Aspecrerr.

^ Mittwoch^ Dokrerst.
steytag
Samstag

i Rumold^
2M .Heims
z Hekwdor9
4Udalricus

«<
«4

$ □ 8 doner-gewöll
<? 4 Oschein,

€ 3 . Uhr 24 . mr . fr.
»iS Tagst. i 6. S?

M JEfus speiset 4000, Mann , Marc . 8.
USonntag 5D6 . Phil . # # 0Ü warme Lust,
J Montag 6JsaiasPr. sehr warm,
J Dienstag 7 Wiliba!d9 M - on. schauer-wet.
J Mittwoch 8Ki!r

'anus <fi <£ K wind,regne.® Donerst. 9 Cyrill9B . >G LZ H § ch2 mäßig,
KFreytag loAmaliaK. M Gr . Uhr io .mi. fr. 5
^

' Samstag iiGabm ^B . >Mi »k- S Augustschem/)
» TZ- Hürec euch für falsche Propheten,M .7.

MondsMierretn / lmdSSraars -?roznostic3.

^ Sonntag
8 Montag
K Dienstag
D Mittwoch
k Donerst.
N Freytag
K Samstag

i2D7 » Hrnr.
iz Margaret
14 Bonaven.
isAp . Theit.
i6Scap .Fe.
i-7 MexiusB
i 8 SyMphor. IM

W
M
M
L D̂

*

ö >?
x warme L.

v „ . regneris.
5 Q <3

* iormericht
□ 5 □ ? gewölck ,
> 5 - UhrZ9. mi. ua.

Majf. cl . jp mat.
ch. S ^ § O 5 luftig

Vom ungerechrenHaußhalrer / L . 16.
sturm- wind,

m £ □ ft jM? ungestüm,
D 2 <? 6 X doüer,blitz
2 HlMM 5.U.29 .M .NL
^ 5 Hundst. Anf. )

M - Uhr 37* mr. na.
rmnd, regen,

Sonntag I 9 D.8, Arst.iM
^ Montag
K Dienstag
K Mittwoch
V Donerst.
KFreytag
U Samstag

20 GliasPro.
21 DamelP.
22Ma .Mag»
2z Liborius
24 Christ. >j<
rsJaEsr. ,stk iŝ * n v

TZ» IEsirs wemer über Jerusalem ^ L. 19.
Hö Tagsl . 15. St,C fcrsl. m» eontrmrr.
$ <£ fv trüb/ unstät,

it in fl don. regner.

^ Montag
M Dienstag
N Mittwoch
N Donerst.
K Freytag

26D9 ^AnaMu
27 Pantaleö '79***

28 Jnnocent.
29 Martha A -pH
zoAbdonM.94
gi Ignati9L.m\

M ^ Etzkes Mertel , dm z. Ju - A
«7W lli,um z . Uhr, 24. Min. MFrühe . Die erste Helffte ver- U
meynct mit anZenehmen Wett Wter zu erscheinen ; die änderte &)über ist dem Blitz , Donnern,^und Hageln unterworffen.
Frofecit poto Mithridates fiepe ^•veneno. Martialis.

Durch Drücken,H 'ttt a. Balcken-WEin Held nur Mckkr worden
E

D^ Euer Augustschem , den
V io . diescs,um2. uhr,lo.in« Frühe. Will vonAnfang

biß über die Helffte feine und
warme Zufft verursachen ; her¬
nach ist es zu trüb - und donne - w
richten Gewölck angesehen.

Ultima tanti meta furoris adeß.
Virgil ..

Ftch Noeel eder flkrk krbent/
Äer Streiche mach; der S ^ch rin ^

End.
>

'Rstes Viertel, den »6. fru - ^
jus , um 5 . Uhr,gy . Min. W

Mchmittag. Machet feinen Mund temperirtenAnfarm ; führ' 4̂ret Mittens stürmischeWinde , M
und Donnerwetter ; endet mit KWind und Rcgen- Gewölck. ^Sivitlcs deponiere cogimur tnfies. i&f

Claudianus-
G'Erhr ftf ! F*: 7 : ^

uur -. 5 ' MDie Stadt nmz : dj ;ur ULee§ ü-. A
«« • i
FDOller Monb, den24. Di- MA to , um 2 . Uhr, Z7. Min . M

achmrtta ^. Führet warm - M
Fi *

LQnaß,wind.

feuchten Anfang ; das Mittel „zihled auf trübe Regen - Wol- ^
cken , das Ende aber ist lüfftigund rempcrirt.
Ümui rcbur infirmumanus.Eurip.'i > £ veränderlich |s*flM t o it%tt mmi , ^st i
Es ftyndsil ?rmd/ ftn« «jchr



-
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® Wilhelmus der Höfliche / oder auch Am-

f brnofus genannt / war cm dem Hof Ludovici
Magni Königs itt Ungarn und Pohlen erzogen

f worden / welcher ihm auch seine PnnceßmHed
wig zugedacht hatte ; Jedoch der Litthamschk
Herzog ^ §e ! !o brachte ihn zugleich um die

R Braut , und um die Pohlnische Crone . Er
K Latte einen Löwen von Jugend auf so zahm ge
H wohnet / daß er die Speise von feiner Hand em
H psteng. Als nun Hertzog Wilhelm An . 1406.
K verstarb , so hungerte sich der Löwe aus Betrüb-
H nuß zu Tode.
m Leopoldus IV . der Stoltze/ bekam diesen

Zunahmen daher / weil er auf dem Retchs -Tagr
zu Franckfurt eine Suite von 52. Grafen und
Herren bey sich führete . Wegen seiner ansehn-
lrchen Leibes -Gestalt , wird er auch von einigen
Craflus genannt. In seiner Jugend hatte ihn

Hein Arm - Brust von ungefähr an dem lincken
m Fuß bieffirct ; Nach der Hand fetzete sich an
Mdemselben Orth ein Fluß / den die Medici aufK seinen Befehl vertreiben musten ; hieraus aberK entstund ein unheylbares Geschwür in dem Lei-
W be , welches ihm An. 1411 . den GarauS machte.
H Er führete Anfangs die Regierung mit seinen
H Herren Brüdern gemeinschafftlich : als aber
KZ Hertzog Wilhelm verstarb / ward eine dreyfache
^ Theilung beliebet. Doch da auch er 5 . Jahr
Adarnach ohne Erben abgieng/ so fiel seinAntheilK an die beyden htnterlassene Herren Brüder , mit
Ndenen sich die Tykolerische Haupr - Linie in
Hzwey besondere Aesie austherlete.

Eridericus IV . 3enior , oder auch Mit der
leeren Tasche genannt / bekam Tyrol und die

^ Güther in Schwaben , Elsaß und der SchweizK und pflantzete die Tyrolcristhe Linie in specke8 fort , welche aber mir seinem Sohn Sigismunde
^ wieder ausgieng.

Erneftus erbete Steyermarck / Cärnther
« und Crain , kormirte zu Grätz eine rigene Re-W gierung und einen bestnderen Ast , welcher der

Sreye-

Besondere Kirchen -Fest. N
3m Hemiromrr. H

2 . Fest im Collegio und W
Profeß - Hauß S . j . Den Mdenen PP . Piaristen , Marra - W

Trost , Salesianerinnen , und U
Klagbaum . Item Proceßion -K
von Schotten nach Maria-
Brunn , und von der Leopold- W
stadtPfart -KirchennachLaintz. MDen 4 . katrocin . bey St . Ulrich.

Den 5. Schwäbisches Natrons - M
Fest bey denen PP . Augusti - H
nern in der Stadt . Jt . Jahrs - xx
Tag des von Pötsch hicherge-
brachten weinenden Gnaden - W
Bilds,bey St . Stephan . Item $ 5
Proceßion von St . Ulrich nach ^Maria - Lantzendorff r und W
PP . Franciscanern nach Ma - M
ria - Hietzing. xf

Den 8 . Fränckisches Nations - W
Fest bey St . Dorothe . MDen 11 . Proceßion von Schotten xx
nach Maria - Zell. ADen 13. Fest in der Kirchen un - K
ter den Weißgärbern . HDen 14. in allen Ordens -Kirchen ^des Heiligen Francisci . M

Den 16. Seapulier -Fesi bey de- K
uen 7. Bücherinnen.

(Anfang ver SLbnCrc -Fertsn . ) M
Den ry . wird das Scapulier -Fcsi Hinbeeden Carmellter - Kirchen

hochfeyerlich begangen . @
Den 2i . Proceßion von St Mar - M

gareth unter den Weißgärbern x<
nach Maria -Hayd . W

Den 22 . pstroc . bey St .Magdal . K
Kirchweyh im Profeß - Hauß x<Zoc . Zesu , und zuSchönbrunn.

Den 25. Patrociaium bey denen M
Jacoberinnen . Item Proceft xx
sion vom Profeß - Haus nach
Closter - Neuburg . W

Den 26 . Patrocm . bey St . Anna . KZ
Fest bey denen PP . Carmelit . ^und Augustinern in der Stadt , Jx

Den 30. fangt im Collegio die H
y-tägige Jgnanf Andacht an . x?

Den 31 . groffes Fest in allen Kir- xx
chm der Gesellschafft JESU . H



der ! Neuer
XVodbtn. AUGUSTUS, L.

narört Erwähl,
der Aspecren.

M , Von dem parrsawr uod Zöllner/ L . 18.
Sonntag
Montag

2D !s .Vorttüc.
z Step .Erf.
4 Domino
5 M. Schn.
6 Sixtus P.
7 Cajetanus
8 Cyriae . G

t gewölck.
-KT ^ Os. lüfttg
H Q ts TLgl.r4.SL
# 4 S feines Wetter

donnericht >
50 3 . 8 reg. Ungew,

WjG 8. Ubr59. mi. fr. (

Mittwoch
^ Dotierst.

Freytag
H Samstag.
^ ZL- Vom Brummen und Taube»/ LNarc. 7.'

# ö Herdjtschers,)
5 -rf X ungestüm^
d DT wind/regner.

d ^ gelindeL.
□ $. vermis.Oschem
A % ^ continut.
) 4. Uhr z . min. fr.

Sonntag
Montag
Dienstag

^ Mittwoch
8 Donerst.
8 Freytag

Samstag

9Dir .Roman.
rotzsuxentiK
11 Susanna
12 Clara In.
izHypolitus
i4Eusebi^ Vf-
1 5 Ms. Hrm

<rSfv.

gK , Vom darmhektziZen Samarirari,Luc . io.
GoNNtSA
Montag
Mittwoch

Z Doüerst.
8 Freytag
s Samstag

16 Dir . Rochus
17 riberatus
18 Helena K.
19 Rufinus
2oBerrrard*
21 Paternus
22Timot. 4«&

non trüb. gewölck
-4 * TmmGschei.
Q * jW temperirt /
d 0 5? Platz-reg .don.
h gefahrl. gewölckt
DinM 11 . U48 .N. .
Hunds> Täg Ende . 5

Von denen zehen Aussätzigen / L . 17.
« Sonmag rz Di ; .Joachim • «,% i3,nii,fi,
8 Montag ^ Barchs -- ISSfJ rcgen-wrttrr
8 Dienstag is kndovicus M £. $ .*. trüb,u «stät
« Mittwoch i6ZephyriN9 »S <L Afp . caret. conti».
*3 Donerst . [17 Ca-sareuS l «< 5 «f 3 . TagI . : ? .St
L Freytag 28 Augustin- M Z <s t , 2 stürmisch,
8 Samstag s»- Joh . Ent . M ^ -* 6 gelinde t

8 LZ» Niemand kan zwey Herrendienen/Ml.6.
8Sonntag lzoDi4 -Sch .E .F. A K D ? uost. Os.KMontag >ziRaym .B ! MI < i . Uhr 47. mi. fr.

rNonos^ VLerrrln / undA
Sraars <?fobnvglc3 . Ä

(
tztes Viertel , den i . Au-
gusti,um3 . Uhr,46 Min.

Nachmit . WillAnfangs tempe¬ret, Wittens veränderlichwer¬
de ; endet aber mitSchlag-rcge.Hauä putr , baudstas undique tuta

fenis. Seneca.
Ws dreye Mauer , Smnen strnd / ^
WrrwüsieL all" der »reue gem^ ,
" ^ »

Hertstscheln, den8 .J ® dwses,um8 . Uhr, 5y .Mi.
Frühe. Ist in ersten Tagen er¬
träglich; in mittem zu Wind,
Regen , und Donner geneigt;
und will mit Kfchein abziehen.
Omnia mors auffert , refiituitqiic“

_ nibil. 0 venus. ,Der Too? raubt Setzptex / t rnM\
fciC C:rn,,

Und gibt dent ^ ,u uzchts

Erstes Viertel den15 . r>u- Ä
jus , um4 . Uhr,z. Min . 8

Fruhe.Nach trübenAnfang fol- U
getGschein ; inmitterenTagen
seynd Doner und Platz -Regen , *£
endlich angeaehmeLuftzu hoffe.
ObßJJ

'am properans intrat jam nun- A
fins urbem. Silius. 7~

Cs komt der Both/sagtFterlörn.vo^4
Dir ÄesstiKg sich ergebenWl

G
Olles Liecht,den29 . Dito , j
um6 .Uhr,i8 .Mi .Fruhe . ^

Ist biß über dreHelffte trüb,reg- !
nerifch,windig,u . unbeständig;
die letzte Täge folgetLinderung.
StriQum Ubuntur in enßm. Oyid.Den Ssöekberd»iar nunschrvwzL/
Ihr Frn.d ; binare fingt.

t

c
A§tztes Mertel, den z r . Di-
* to,um l .U. 47.M Fruhe.

Ist biß über dieHelfftetrüb,reg- ^
nmsch ; das Ende veränderlich.
Invia nirtuti nuüa tji via. Ovid„
''Sf-







& Sreyerische in rpecie geuennet wird . Gleichwie Besondere KirchewFest . !
nun - erselde noch dauert / so blerben wir auch bey
demselben und seinem Strffter Men . Dieser
nun ist wie gedacht/

Erneftus
der andere Stamm -Vatter des Allerdurchleuch-

8 tigsten Hauses von Hadspurg / welcher wegen sei»
ner Tapferkeit und grossen Leibes - Stärcke der
Eiserne geneuner worden . Seinen Heldenmuth

8 baden die Türcken mit ihrem Schaden empfun-
den . Dann als dieselben unter der Anführung
des Achmet - Beg in seine Erb -Lande einörachkN/
und die Steyerische Grantz - Vestung Racker-
spurg belagerten / gieng ihnen der tapfere Ernst
in Persohn entgegen / und zwang sie durch eine
blutige Nlderlage bey Muregg / ihren Ruckweeg
über Halß und über Kvpff zu nehmen . Dre hel-
denmüthigen Gefährden bey diesen tapferen Un-

^ ternehmev / waren Wolff Stuöenberg / Theodor
8 Emmerberg / Erhard Herberstein / Friedrich Har-^ rach / Pancratz Unqrnad / Ernst DietrichsteM/

Wilhelm Khevenhüller / Gottfried Räuber /
und andere Blumen des Hohen Adels ; Und
die Schlacht war so hitzig , aber der Sieg auch
so herrlich/daß nebst i 6. Lassen und vornehmen
Ossciereu 19000 . Türcken auf der Wühlftatt
geblieben.

Bald zu Anfang seiner Regierung geriet-
unser Ernst mit seinem Herrn Bruder Leopold

F dem Stoltzen in Zwistigkeiten / wegen der Vor»
8 mundfchafft über ihren jungen Vetter / HerHog
K Albrechten von der Oefterreichischen Linie / wel-
K che sie gemeinschafftlich zu führen hatten . Dann
L indem HerHog Leopold alles nach seinem Gefal-
M len einrichten wolte / so kam es An . 1403 . zum
8 Krieg . In der Stadt Wienn hielten es die Bur-" ger Mit Leopoldo , der Magiftrac aber mit Erne-

fto . Anfangs prißvalirteder Rath / und ließ fsinff
unruhige » Bürgern die Köpffe vor die Füsse le¬
gen : Als aber HerHog Leopold nacher Wienn
kam / ließ er zurkcvange etliche Raths - Herren

8
8
8

Im Arrgirftmonarh.
^ > EN2 . Grosser Ablaß mallen H

' Ordens - Kirchen 8 . Pr,ucis .
- - -

Deuz . Fest bey St . Stephan.
Den 4 . Beyn k ^ .Dominicanern.
Den 7. Bey denen p . p. Cajetan.
Den 8 .Andacht zu derHauß-Mm - ,

ter bey der Himmel-Pforten.
Den y. Proceßion von PP . Do -

'
mimcauern nacher Hietzing.

Den io . Patrociniam bey St . Lo-
rentz . Item Proceßion vom
Prvftß -Haus nach Hietzing.

Den 11 . Proceßion von St . Ste¬
phan nach Maria - Zell.

Den i2 . Fest im König! . Closter : A
St . Nicola : Burger -Spittal : M
und bey den Elisabethmeristen. Di

Den 15 . Hohes Fest in allenKir- A
chen . Beschluß derHauß -Muk- U
ter - Andacht : Bey Sk . Ursula H
die gantze 0 <Aav vor-undnach - ^
mittägige Andacht u . Seegen . »

Den 16. Bey denen P. P.Augusti- Anern auf der Landstraß : Schot - D
ten : und zuPentzmg, attwohin W
vom Burger -Spittal und St . -
Ulrich , eine Proceßion. Item
Tyrolerisches ttatious -Fej? im
Profeß -Hauß 8 . ) . Item , St.
Rochi-Fest im ^ ricnal . Mehr
Burgerl . Process vomProfeß - 'M
Haus 8 J . nach St . Stephan . M
fEndeverG <Hnttrj >PeriLn . ) « r

Den 18 . Proceßion von PP . Do - M
minicanern nach Maria - Zell . M

Den2v . Ordens - Fest in der Heil , ag
Creutzer-Hof - Capellen. ■&

Den 23 . Fest bey denen P . P. Ser -- M
Viten : Brod - undWasser-Wey - K
he : vollkommenerAblaß. zg

DeN24 . PstrorjniuM zuHemals.
Den 28 . Grosses Fest in allen Or- U

dens-Kirchen St . Augustini. jS
Den 30 S .chutz -Lngel-Fest in al- » e

len Kirchen , sonder ! , beyn PP . Z
Paulanern . Jt . 'rituiar -Bru - A
verschafft - Fest beyn PP . Au- K
gust. aufder Landstraß,mit ei - -K
ner Proceßion nacb St . Steph . U

C UM 31 . Pröcess.v 72 .Jüng . nachZell.
^ « eMSkSiSl !S !!!S !S «Si !S !BSsrSi !S !!Si !SSSLW8SSLS !-!SbSi !SÄS !LW



Neuer
K Wochen

D Dienstag
U Mittwoch
U Donerst.
U Freytag
A Samstag

i Aegydrus
aStkph . K . E
3 Manfuety
4RosaltaJ.
5 VictoriN9

der Astrectett.
QVWregen -gewölk
' e - - O 3- trmp.Gs.

zum rege gen.
- . ^ veränderlich

(fät- JLss crwcckr der XCittvoen Sohn / L .7.
« 4. UhrzS . mi. n. "

ü j % 2 Platz regen
SCÜ O^ Oblickrr,
»l - 4 mäßige ?.
* “? ■¥ ¥ contlnui.

8 , .
I Montag
K Dienstag
® Mittwoch
V Donerst.
N Freytag
N Samstag

IEsirs heyler einenwasserjÄchr. L . 14.
) 6. Uhr 29 . mi. na.

6 Zachari.
7 Regina I. M
8
9 Gorgonl9

10 Nicol . To. M
11 Prothus
ir Guido B. m

Montag
^ Dienstag
W Mittwoch
W Donerst.
N Freytag
XX Samstag

13 "
141 'Erhohüg M
15 Nicomrd. m 1

m
i7 ?ambert9
i8TH .Vil .^ zh.
19 Janua . »D 33*

§ d © h schlag- r§g.
d ’

Q-
'g H gmölck/

>£ £ LJ ^ ^ contin.
4 Ke^ § unst. Ks.
V c? $ sc strich-reg.
Cicralis , >«* iüfftig/

8Z , Von dem grösten Geb »» / rn .nrd . 22.
2QD17. 7- Sch .Sc . Fc. 2 op ?i unlustigmmk

W Dienstag
A Mittwoch
K Donerst.
W Freytag
^ Samstag

2i Matth .A.
22Mauritr '

9
2z Linus P.
24Gerardus
25 Cleophas
26 Cyprian9

'« che

M
M

9. Uhr l? 4 . mi.
VM !M7 .U . ) 7.m.a. (
Tag u. Nacht aleich,
Herbsts - Aman»
«* S trüb / unstLt/
»fr S Taglk

6Z -> Don dem Gichtbrüchigen / Marrh . 9.

XX " wntag
W Dienstag
K Mittwoch

27 - Cos .Da.
28Wencesl . j M

Hi
zoHierony . M

$ □ fi nebl . unstät/
►fr 8 "V feucht/
C 9. Uhr i s .Mj . vsr.
□ 4 Gonnfch.

0täÄt8 *Prognoftica.
/ / - .j «F
■ Euer Weinfchem , den 6.' ' September , um 4 . Uhr, xx
z6 . Mm . Nachmittag . Vermey - M
net Anfangs ungestüme Lufft, Uund gahen Regen zu verursa - .«
chen ; hernach biß Ende konte
feines Wetter Nachfolgen. M

Sociat perituro fadere Dextras. M
Claud . M

.. .
^
RstesViertel,den iz . die- Ä

^ ses , um 6 . Uhr 29 . Min . w
Vachmittag . Will Anfangs mit M
Platz -und Schlag -Regen,theils ^
Orthen mit Schauer - Wetter W
schröcken ; in übrigen Tagen M
bringet es Wind , Regen , mit
vermengten Sonnenschein . ks

Sam pudrida membra recidit. M
Lucan. X?

■ * . :::i ermtreu U-ruitciu iS»
> :i Itvr< ?K\ U :- : i H m

' ^ Oller Mond , den 21.'K> ju8,um9 . Uhr,Z4 . Min. I
Abends . Nihmet seinen An- <
fang mit trüben Gewölck , und ^
feuchten Wind ; und nach man - -
chen gelinden Sonnenschein j
will er mit ungestümen Wer -

'
ter abziehen.
Occafionem mutatio ttmporu dedit. .Seneca.
Wer halt gryiank: , ca 5 tirsestatit
Eo bald frii ftjjr. in ftemberHimk.

(
Etztes Viertel , den 29 . Di-

^ to , um 9 . Uhr , 15. Mm.
Vormittags Ist durchaus trüb,
windig , und regnerisch ; dann
und wann auch mit unstäten
Sonnenschein untermischt.
In aqua tutus ab igne jaces. Oven.
WüS nickt Las Pulver dsi smehkk/
Biribr doch im K«ß nicht

fchtt.



&, >
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t umeineSpannekürtzer mache», deren Nahmen Besondere Kirchen Fest. Uin diesem licxamcrroenthalten stynd; jfm Hcrbsi,„on.!lh. KComadus For lauft,Cuxz K(iwpenJorftsr, ^r Hans Kocl̂. <̂ > En 4 . Patrodnium in der ^N Ja Hertzog Ernefti geheimdcr Rath / Friedrich "- f Stahrenbergischen Frey - M
8 von Waldsce / ward gar mit Pulver in die Lufft Ä
langet , welches man heimlich unter sein Framiftan

^
nach Maria,$ 8: 8

Beth gcstreuet hatte . Doch An . 1409 . wurden Den 6. Steyermarckif. Nation,- N
U die Strrttigkeiten beygeleget/ und beyde Herren
N Brüder adminiftrirten die Regierung über Oe
Österreich gememschasttlich biß An. 1411 . daHer-
Ktzog Leopold starb / der junge Hertzog Albrccht
K aber die krajo.-ennität antratt . Welcher , wie
Moden gemeldet/ nach der Hand König in UngarnK und Böhmen / und Kayser ward . Indessen that
K unser Hertzog Ernst / zur Danckbarkert wegen der
M wieder hergestrllten Ruhe seines Hauses / in de-
K meldten Jahr 1411 . eine Reyse nacher Ierusa
Klem ; bald nach seiner Zuruckkunfft aber/zohe8 sich ein neues Ungewitter in seiner FamMe zuMsammen . Es hatte nemlich Kayser Sigismund,K wegen des damahls emgerissenen unglückseeligen
NHusiten Wesens / und derer zwiespältigen Pab-
H stes - Wahlen / ein Lonciüum zu Coftnitz veran-
Ä lasset ; auf welchem aber Pabst Joannes XXHI
Ä eher nicht erscheinen wolte , biß ihn der BruderM unsers Ernetti, vbbenannter Hertzog Fridericns IV.
N zu Tvrol / in seinen Schutz nahm . Weil nun das
$ Concilinm Mine machte als wann es Pabst Jo-
Männern xxiii . absetzen wolte / so nahm sich kri.
M dericus seiner auf das kräfftigste ÜN / und weil
Korr Pabst in Costnitz gleichsam gefangen gehal-
$$ en ward , so ftellete Fridericus vor der Stadt

Costnitz ern prächtiges Turnier - Spiel aiy damit
sich der Pabst in solchem Tumult unsichtbar
machen möchte : welches dann dieser auch zu
Pferde in einen grauen Reuter -Mantel glücklich

f ^ l-a^ icirte . Dieses nun nahm sowohl dasCon-
ciiium , als auch insonderheit Kayser Sigismund

N sehr übel auf / und Hertzog Friedrich mochte zu

f einer Entschuldigung fürwenden was er wolte/
•0 ward er doch zugleich in den Bann und die
Reichs -Acht erkläret / und seine Güther einem je-

U Cr den

Fest bey denen PP . Augusti-
nern in der Stadt.

Den 8 . Grosses Fest in allen Kir- M
chen : von denenSchotten Pro - W
ceßionmitihrenGnaden -Bild:
Kirchweyhbey Maria -Stiege:
Proceßion von St . Ulrich nach M
Hietzing . Andachtbey St . Ja - A
cod, Wege ihren Gnaden -Bild . K

Den io . Fest in allen Kirchen St . M
Auguftim, vollkomm. Ablaß . U

Den iz . Namens -Fest Marice in
allen Kirchen . Solenne Proceft
fron von p. P . August, nach St . U
Stephan wegen Entsatz Wien,
Jte Kirchweyhbey St .Ursula,
und LeopoldstadtPfar -̂Kirche. W

Den 14 . Fest im Profeß - Hauß M
deren Hoch - Adelichen Stern - ^
Creutz - Ordens - Frauen. W

Den 16. Proceßionvon P. P. Do - AminicanernnachMaria-Täferl . K
Den 18. Fest in denen Kirchen U

St . Augustinj. A
Den 19 . Patroc. in derHarrachi-

schenKirchen amRennweeg . tü
Den 20 . Proceßion von St . Ste¬

phan nach Hernals . Item,
7 . SchmertzenScapulier - Fest
bey denen PP . Servilen.

Den 2i . Proceßion von PP . Car-
melitern auf der Laimgruben«
nach Maria -Hietzing.

Den 22 .Sächsisches « atlonr-Fest.
bey St . Stephan . Und '

Den27 .Univerfitäts -Festde»̂ e- <
ciiclnlschen racaität all- a . Jte l
KirU-weyhbeyn pp. Servilen 1

Den28 . Vöhm . riauons.Fest bey -
denenP.P. Altt« in der Stadt , J

Den 29 . Patrrw . bey St .Michael. l
Den go . ratrodmum bey denenj

pp. Manciscanern. )
'CXnfang ver Weln -sFerken.



Wochen.
Neuer

3BBR,
D
JL

rrarürl. Erwähl,
der Aspecren.

MondZ .Mierreltt ^ und H
Srä <rtS - ? ro § noÜ ! cL.

Donerst . i Remigius M Lj ^ gewolck / H
Freytag 2 Leodegari . %% n 4 4 $ regen wet . HM Euer Winterschein , den
Samstag z Candidus M ^ 1 I , Er . € '# 6. Oktober , um r . Uhr,^ J 37* Mrn . Frühe , mrt Unsicht-

«o i bärcr Sonnen -Finsiernuß . M-
' '

03 Ü 0 4D19 .RSM .F . Franc . Ser . I! »ebl.
Montag 5 Placidus yi- ö srt? «»ft. Gsch.
Dienstag 6BrunoV. • i . Mrz7Mi . fr. 1
Mittwoch 7 Hilarius « « njiof . ; s s .mftk?s.
Donerst. 8 Birgitta « □ 3 '

- '
Freytag 9 Dionysius W ? ,v . « » lustig,
Samstag 10 Franc . B. 5 □ fi X neblicht,

stZ , Von des Honigs krancken Sohn / 3 . 4.
GsttNtag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

ii Dro . Burckh.
iL Maximitt . M
izColomaü . M
14 Calistus
15 Theresia I &
16 Gallus A. fh,
i/Hedwigis M

ch E ^ 4 mäßiger.
* 8 d 2 $ regen/
) ii . Uhr 59. muv.
Lü ^ Sr starck- wind-
Dlll ? zt regnerisch
4 < 8 ^ feineswett.
^ 8v © 3- contin.

ßs^ , Von des Königs Rechnung / tNaer . 18.

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

18 Dgr . LucasE.
19Pet . tz .Mc.
20 Felicianus
21 Ursula I.
22 Cordula I
2z Job . Cap.
24Jo .dePor.

«■#

M
M

§ . <? ti ungestümeL
^ 8 4 © 5 lüfftig/
unsichr. L Zinstsmn
G i . uhr 46. mi . tt
SM <U6 .U .49 .M.fr
D !N s trübes wett.
& $ .-: . unftät/wind

let Anfangs aus Nebel,feuchten
Wind , und unstaten Sonnen - ^
schein ; und hernach biß Ende **
verspricht es nichts beständiges - V
Magni nova caufa triumpbi. Qvich ^
' •

•■: - t - ; 0 . ' i ' C 8

HL^ Rstes Viertel , den iz . Di-
to, um 11 . Uhr,5y . Min . K ^

Vormittag . Der Anfang ist kalt,
feucht, und windig ; diemittere
Tage solle angenehme Luft brin¬
gen; dan biß Ende Nebel,Wind
und Regen zu erwarten seynd.
S<£T‘itquc ftnimis ignobilevulgus.

Virgil.
-V nV ' H Ut des pahns RtSk'er/
* c - 'e ; r . M -m Söinter Fer

'Msi
5. . ,-r.

m ,
^ ÄOllcr Mond , den 21 . hu-

jus , um 1 . Uhr,46 . Min.
Nachmittag , mit unsichtbarer
Monds - Finsternuß . Ist von
Anfang fchier biß Ende trüb,
kalt , neblicht , und ungestüm;
will doch mit vermengten Son»
nenschein endigen.

/ Tacitiq, fepultos fufpirant gemiius.
Claud.

Der Frm? - sonU» vie^
Um Zriedes ftutfttt in der GrU-

LG , Von dem Zinnß - Groschen / Macrh . 22.
□ h neblichtWvWM ? uj ;r . 7 Cris .Cr.

Montag >26 Svaristus "
^ SLbttla ^ IM
rK -BM ' Jud
29 Nttrcjssus
30 Claudius
zi Wolfg.

Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

W
m
M

Tagst, io.
^ 8mv unst. Gsch.
( 5. Uhr2^ mr. na
£ Dir □ 2 Oblicker

6 strich - regen/
^ k ? kalter regen.

?tztesViertel , den 28 . die¬
ses , um 5 . Uhr , 22 . Min.

kNachmit. Führet Anfangs trü¬
bes Wetter mit Sonenblickern ; W
in übrigen .Tägen wäre Nebel , jjj
kalte Strich - Regen , und kalt - «
ungesiümesWetterzubesorgen . U
Unio di tina tß,dn>’fio dcemone natä. M

Ein A^ isit* h
dLk SrLl g .chr ßt7 - jö

LBLSöSrMSHS8Si !Si :!NsgNszN !zNsbS «Si !SSSi !SSS !S8Se « !S «SM







KSSSrD !8LS !-» SWWSSSi !SSSZS !!Si !S !!S !G !8zS !!S !.-!MSi !MBBWiS :Kden Preiß gegeben, welches fr viel würckete, daß ! Besondere Kirchen -Fest . 8kriä - ncn ? in kurtzer Zeit Uber 400 . schrifftliche I 'iiwclnmsnath .
^

die Acht zu ex-c,uire» , als die Schweitzer , als ! ro!(v-̂ '? /
di !ff

ät0/n
äv0

nm äswelch - auf Gurb-finden des Condiü und des
Kaysers , mit dem Hause Oesterreich brechen mu Nachmitt. eine Proceßion mit Isten ; da dann gleichsam in Augenblick die nur - ihrem Gnaden - Bild nach St . U
sten in der Schweitz gelegene Hrrrschafften , als Stephan gehet . Item,Festm K
Mellingen , Sursee , Bremgarten / Zopsingen , fugfaSl 0^ ^ 0 ' mb KArburg / Aarau / Lentzburg und Bruck von denensDen5 . Fest bcynPP. Benedictm. KEyd - Genossen erobert wurden . Damit nun

& nicht alles in fremde Hände gerathen möchte / soeilte Hertzog Ernst aus Steyermarck nacher In
iS sprugg/schickte die Kayserliche Gesandten / wel¬

che Tyrol in eolless nehmen solten / unverrichter
Sachen zuruck / und stunde 26 interim seines
Bruders Landen und Leuthen getreulich vor.
Diese wohlgemeynte Handlung aber/ward tum
denen Übelgesinnten gantz anders ausgedeutet;

8 Und weil der unglückliche Friedrich auch seinen'
leiblichen Bruder vor seinen Feind hielt f und
also in weniger als Jahrs - Frist ein Herr ohne
Land worden war / sähe er sich endlich gezwuu-

« gen,demKayser sich zu ludmirriren / und Pabst^ ŝosnnem xxw . dem Condlio auszuliefern ;
welches auf Vermittlung Pfaltz - Graf Ludwigs
geschähe / worauf der Bann und die Acht auf¬
gehoben ward . Jedoch weil Kayser Zigismunä
die meisten Herrschafften verpfändet / und das

$ Geld zu seinemNutzen verwendet hatte ; so brach
8 Hertzog Friedrich die ^ rsÄsun ab/und rcririrte
K sich heimlich von Costvitz; weßwegeu An . 1416.« die Acht auf das Neue wider ihn ergieng. Al-
8 lein Hertzog Ernst tratt ihm Tyrol wieder ab/^ unterstützte ihn auch so nachdrücklich bey dem

Kayser / daß dieser endlich kriäericum in feinenLanden reftituirtC / und ihn An . 141 g . auf das
Neue belehnte. Doch muste er gar vieles tm

^ Stich lassen : Z . E . Baaden / Sursee/Mellin-
Z gen und Bremgarten / behielten die so genann-S teil acht alten Öercher in der Schweitz.8 C 3 Bruch

Den 8 . Fest bry Sk . Birgitta.
Den y . Bey Sr . Lormtz, und im Z

Liechtenthal. ADen io . In allen Kirchen Soc. J . D
Denn . Erhebungs -Fest §. ^in allen seinen Ordens -Kirche. ^Den 12. werden bey St . Ste - 8

phan die Reliquien des Heil, fty
Mgriunliani : und

Den ig . St .Colomani außgefetzt.
t>t » g* Ucn roautl ).)

Den 15.Fest in beeöenCarmeliter - ^
Kirchen, und bey denen Sitzen-
Bücherinnen.

De i8 . SchlesischesULtlon, .Fest
beyn PP. August, in der Stadt.

Den ry . Fest beyn PP . Francisc . ^
Den rri .Titular -Ordens -Festbey «

St . Ursula , durch die gantze
OÄLv , mit vor - und nachmit¬
tägiger Andacht und Seegen.
Item bey St . Stephan Rhei - Ä
nisches Nations - Fest. HDen 22 . wird bey St . Ursula von «
dero Bruderschafft dasFest der ^
H . Cordula , und das n -stün- 8
dige Gebe« hey ausgesetzten
.ftnrhrnurhirtott mit f‘,rsr 6 ttnh » rHochwürdigenmit vor - und
nachmittagigenGOttes -Dienst ^sv '. enniter gehalten . ß]Den 2z . Fest bey denen PP .Fran - A
ciscanern. 8

Den 25 . Danck -Fest wegen abge-
wendter Pest bey St . Peter,
und Säulen auf dem Graben.

Den 28 . In allen Kirchen , sow
derlich bey denen P. P . Carme-
litern auf der Laimgruben.

( Lnve ver wein - Serien )^^ SSHSÜTSWSLSLS6S !WSW !S 3WS ! rSiWSi -SiiSiSöBÜSiSHSüSÜSS



Neuer
M Wochen

_^ ZZ- Von des Obrrstens Töchterkem/Mlarr . 9

L. der Aspeceen.

^ . Montag
K Dienstag
tzj Mittwoch
m Dofterst.
U Freytag
^ Samstag

1 . ,
r

2 llev eel.
z Hubertus
4 Car . Bor.
5 Emertcus
6 Leonhard^
7 Engelbert.

naßkalt
•iss nebttcht/

<LXS <n$ kalt, wind
S i . Uhr 5z . Mi. n. <

mnti
unlustig
■;4*»V

Montag
K Dienstag
D Mittwoch
^ Doüerst.
KFreytag
^ Samstag

8
'

Godefr.
9 Theodor9 m

ivAndr . Av.
ii
i2Didacus
rzStanisla. 33*
i4 . Iucundus

-> ^ : X gelind/
^ 4 5 sturm - wind/

unstat /
; 5 □ 4 cont .wind

> 7. Uhr 57. mi. fr.
gewölck/Gblik.

§ 6 A schneetcht/

Sraaks - pro » nc>stlc3.

'■ Euer Christschem, den 4 . K- November , um r . Uhr , Kl
?Z . Min . Nachmittag . Will sich W
in erster Helffte auf Nebel , und Kkalte Regen beruffen ; in der an-
deren nach mancher Linderung , § [
Sturm - Winde mit Sonnen - M
blickern zu vermmhen feynd . DNuntius ingentes ignota in vejit re- vv

fortat > adveniffe vires. Virgil. M

3^ , Von dem Genff -Rörnlein / Marrh . iz.
2K ungestümeLn

! Montag
»Dienstag

A Mittwoch
^ Donerst.
J Freytag
U Samstag

if “
• '

i6Edmund9
17 Greg . Ta. -ch
igEugenius
19 Elisabeth
20 Felix v .V. M
2i Ma . Opf. M

r ^ neblicht /
* F f / gewölck

c? 3 X gelivd/Gbl.
cf £ windig / unstat.

AZ-, Vom (Vreul der Verwüstung / rNar .24

Mstes Viertel , den 12 . du - ^
)v8,um 7 . Uhr,57 . Min . M

Frühe . Ist Anfangs feucht, mit A
unstatenSonenfchein ; hernach ^
folget kalter Wind , und Regen - M
wekter; und endet sich wiederum Mmit Wind und Sonnenblickern . föS
Non fibi vivit » qui nemini. Seneca. iV«

...

'

K
Wlles A<ch« , dm so . die« R

» J - fes, um 4 . Uhr, 37 Min . U
Frühe . Führet beyAnfang mit *<
sich Regen - Gewölck , und kalte x$|
kufft ; Mittens Linderung : end- M
lich Wind , theils Orthen kalter^
Regen , zu erwarten feynd.
Exceffümedkim modum.Lucanus . M' ' ' är . lM

L Dienstag
Z Mittwoch
^ Dotierst.
U Freytag
K Samstag

[22 r : - Cäeilia
2z § lemensP M
24Joh .v.Cr . m
25M . F - : m
26Conradus W
ryBtrgilius M
28Svsten .id M

y O % kalter regen~ " A
.

- ^ gelind
eonrinui.

1. - * windig,
S Ü ft £ unH.Osch.
F c . --- - - tif {„ ff

* - •.
' r i . h --^ ■t

8Z » Es werden Zeichen geschehen / L . 21.
UÜ kalt / trüb,

Kveränder.
297
30 Ä 5

d ^Etztes Viertel , den 27 . Di-
W 7 to , um o . Uhr, 58 Min.
Frühe . Zihlet annoch auf^kalten Regen , theils Otthen D
aufSchnee -Gestöber ; Mittens ^
lasset es nach; und will mit kal < M
ken Regen und windigen Ge-
wölck abziehen. »
VmdiSl<£ quischfavetefitst. Ovid . W

xx. ^ v 4 . W verunvrr . i : , : , ciü l . . . -. ' W







g Bruck/Aarau , Levtzburg und Zopfingen , trugf deu Lanrsn Bern davon. Das Land Gerichteim Turgau aber behielt der Brsthoff von Lost-
N Nitz. Wolke nun kriöericus etwas davon wiederft haben, so solte er Geld davor bezahlen, oder Ge-K walt brauchen , davon keines dazumahl in sei-g nem Vermögen war . Er erholte sich aber bald
Kwieder , indem er an einigen widrig - gesinntenN Herren in Tyrol 8.evän ^e nahm , und ihnen die
I Güther con6so!rte . Die wichtigsten davon wa-ft ren die drey Geschlechter Srem , Rircen undft Grieß . Weil nun diese,Nahmen mit gewisienK Deutschen Kranckheiten überein treffen , so sagteW man damahls : Heryog Friedrich habe seineng Landes -Sränden von drey besthwärlicheng Rranckheicen geholffcn . Als er obgrdachter$ maffen im Gedränge war , und fast alles emge>ft büsset hatte , ward er Spott - weise nur Friedelft mir der leeren Tasche genrnnet . Damit erK nun das Gegenthri ! bey denen Nachkommen be-K haupten möchte , so likß er das Kupffer - DachK auf der Hof -Cantzrley zu Insprugg vor 200000.

N Thaler mit Gold überziehen . Ja nach der Hand
Tg bat man ihn wohl Friedel mir der vollen Ta-$ schen nennen können , weil er nach seinem TodeK etliche Tonnen Goldes in baaren Gelde hinter-K ließ. Den grösten Thcil dieses nachmahligeng Wohlstandes hatte er seinem Herrn Bruder,g mehrgemeldten Hertzog Lrnello den Eisernen in
G Steyermarck zu dancken, als welcher , wie obenft gedacht , durch sein Staats - kluges Verhaltenft den ansehnlichsten Theil seiner Lander conservix-ft te . Wie dann dieser Löbliche und Fried - liebendeG Fürst eher nicht ruhete , biß alle , von feindseelt-N gen Gemüthern zwischen ihnen beyden arrgespon-gnrne Mißhelligkeit abgethan , und Friedrich in
g vollkommene Sicherheit gesetzet war . Dem er
gauch bey seinem Hiutritt die Vormundschafftft über seine unmündige Priutzen anvertrauete.ft Es starb dieser offtgemeldte eijerne Ernstft den 9 . Junii 1424 . im 47 . Jahr seines Altersft und 18. Jahr seiner Regierung , als eia wahrer

Hkld

Besondere Kirchen -Fest . g.
3 n\ wütterrnonarh. g0 En i .Hohes Festin allenKir-Hchen.Nachmrttag fangen die ft

Andachtenfür die ArmeSeelen Wan, fonderlich bey denenAugu- K
stinern in der Stadt , und oey ^denenSchwartz-Spamern . ftDen 2 . Bey denenAugustinernin Wder Stadt,mit 2 . Predigen alle ft
Tag durch die gantze O<Ssv ; ft
und Predig fast in allen Gotts - W
Aeckern vor der Stadt . ft

Den 4 . Anfang der g .tagigen An- ft
dacht zu der weinendenMutter M
Gottes v.PötschbeySt .Steph . UItem , Festbeyn Michaelern.Den 8 . Kirchweyhbey 8 . Ulcola . ftDeny .Kirchweyhbey s.Salvator. ®Den 10. Fest-Tag des H. Andre« ft^ vsUi »! ,beyn 0 ?.Cajetanern. ftDen 12. Fest beyn k. k.Francifc. WDen ig . Fest bey St . Barbara , ftund in allen Kirchen5oe. Jgsn . ft

Den 15. Der Un!vert!tät Oester - ftreichis. blsrloiir - Fest bey St . gStephan : im Passauer-Hof : in ft
der Leopoldstadts- Pfarr - Kir- ftchen , und zu Closter-Neuburg.

Durch!. Ertz-Hauß von Oester- ft
reich bey St .Stephan . ftDen ly . Patrodn . imTeutschen ftHauß,u . beyn Elifabethinerin- Anen. Jt . FestimKönigl . Clofter . ftDen 21 . Festin allen Kirchen , son- ft

derlich im ßoilegio s . jEfu . WDen 22. Sonderliches Fest deren

bey St . Anna.
Den 25 . Bey Sr . Stephan Pki- ft

loloplristh. vnivcrktats - Fest: ftin derCatharina-Capellen: und W
bey St . Ursula.

Den 29 . Rome in allen Kirchenum 6, in Frauen-Clöstern aber
um 7 . Uhr.

Den zo . Htular .Fest der Tofon - xjRittern bey Hof ; Patrada . in ftder Liechtensteinische Capellen. M



Wochen.
Neuer
' ■■ILM

D
L.

>Narü ^ L -FwWt
^ der Aspecrett.

Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

i EligiusB.
^ BibianaJ
zFra . Xav.
4 Barbara
sSabbasA

m
*

Hh ? f ungestüm
- 5 A feucht - kalt/
<Z § m mnt>/ regn.
O4 . Uhri8 .mi . fr . (
s □ <J NJenerich .)

Von Ioh . in der Gefängnuß/Mar . 11
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

7 Ämbro. 4« m
8 ^ 1-
9 Levcadia

io Judith I.
11 Damafus
iTMarenti9

NrcoLi ^ txübe Lu.
p^ p, * -t unlustig,
□ 4unstät/nebl.

^ gelinde Lust
QT£ naff. wuld
) s . Uhr zo . mi. fr.

gM , Von dem Zeugnuß Johannis / Ioh . I.
Luc .Ottil .^ kalt , reg
<L a AV naß kalt
fi □ 3 $ ungestüm/
S - - neblickt/
U OT 6 X gelind,
7 .

" wind/Gsthei.
d

13 Ti ; --i .vrc
14 Nicasms
isValerlan" M, s r"'. ; ' . * „ "r .I6 ^ « HSv > X M
i/kazarusB
i8Graziä . e M
i9Nemes. ^ M

Montag
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

EuerJennerfchem , den 4.
t&cs December, um 4 . Uhr/
18 . Min . Frühe . Ist durchaus
trüb,windig / mblicht , $utn kal¬
ten Regen geneigt,theilsOrchcn
fchnecicht/üd sehr veränderlich.
- - Didicit fimulareßderti.Claud.

Du rotb ûttd rreiss<k-̂ eld trau «licht/
Dir Zuü ' Suick styndmf - ich

genHr
>

Rstes Viertel , den 12. Di-
_ _ tG um 5 . Uhr, zo . Min.

Frühe . WiKannoch mit Regen
und Schnee,und über dieHclff-
te kalt und windig sich erzeigen;
endlichLinderung mit trübe Ge-
wvlck und Gblickern bringen.

Spts nuüa futuri. Ovenus-

3

-' » w •

Montag
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag

20 ^ ^ v * o -, ■*. M S Ljfi trüö/neblicht
21 » X."• ‘■i , -* i ->
22 Flavranus

«
W Ä/v ■' ■' ; --

23 Victoria W vv 1 , kalter wind/
24 Ad. Ev . x^ M / . / •

, -Lcontin.
25 - " M 8 d 6 zu schare gen.
26 M > >2

ßZ -, Die Elrern IEsu verwund , sich/ Luc. 2 .
27 - 77

'
S AIÜ4? Sonnschein/

28 Unst >indl . cDj ^ A -- 4 mäßig ,
29 TH 0 M . B . E ! ' wind/fthne ^/
zo David K . fi 6 kalte Lust

Montag
Dreustag
Mittwoch
Doüerst. zi Sylvester K feuckt - kalt.

Monde - Viereelky rrrzh
Sraars - prognoüicL.

m

■S -̂ Olles Liecht,den 19 . Imjus,
‘ ' um 5 . Uhr,6 . Min . Nach¬

mittag , BedrohttAnfangs mit
Sturm - Wind und kalten Re¬
gen, oder schnreichten Wetter ;
Mittens ist es sehr kalt,und wi¬
derwärtig ; endlich nichts besse¬
res zu hoffen.
Habere prius debet , quam dare.

Scneea.
• lt SU »

'

% 7 Etztes Viertel , den 26 hier
^ ^ fes, um 9 . Uhr, 4z . Min.

Vormittag . Drohet auf unan¬
genehmen Anfang , bald aber
hernach sich zur Linderung und
mäßigen Sonnenschein neiget;
und endet mit schneeichtenkal¬
ten Wetter dieses 1744 «Jahr.
Jam fatis invalidos calamo Ififfa-

Timus artus. Ovid.
m lsnabas 'Mck ft

. »iii+ r :: ' t' K; ru< : ts-
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Hel- sow»hl - es Krieges , als Des Friedens.
Er hat sich zweyma! verehliget. Die erste Ge¬
mahlin war Margaretha eine TochterBogisfaf
Hrrtzogs zu Stettin , welche unbeerbt verstarb.
Die andere GemahlinCymbnrgisward ihme
An . 1412 . nach feiner Zuructkunfft aus
na beygeleget . Sie war eine Princeßin Zmio-
viti des Pohlnrschen Hertzogs in ^ afoviett und
Alexsn^ i-E , welche des Litthautschen Groß Her¬
tzogs und nachmahligen Königs m PohlenJagel-
lonis Schwester Tochter war. Diese änderte
Stamm - Mutter des Ocfterreichischen Hauses
starbAn . 1429. Sie war mit solcher Leibes-
Stärcke begabet / daß sie den grösten Nage ! ohne
Hammer mit der blossen Hand , so tieff als man
wolte , m die Wand schlagen konte . Mit dieser
har der eiserne Ernst 2. Prmtzen, und 3 . Prin
ceßinen erzeuget.

1 .) -.largarerbs , war- An. 1430. Fri6er !co
dem Streitbaren, Chur- Fürsten zu Sachsen aus
dem Meißnischen Stamm vermahlet. Starb
An . 1463 . den 6. Febr . , und ist eine Stamm-
Mutter des gesammtenKönig !. Chur- und Fürst¬
lichen Hau 'rs Sachsen . ^2. ) dscbarmZ,vermahletA » . 1445. mirCarl
Margqrafen zu Baaden,starbden n. 5epr. 149z.Eine Stamm-Mutter aller Herren Marggrafen
zu Baaden.

z . ) Fllsaberk , vertraut Hugom Grafen zu
Werdenberg. jDie Printzen warenFrlöerlsus Flsciäus - Und
Albertus Frocllgus.
Von diesen beeden , und dessen ferneren
Nachfolgern, wird künffttgcs ^ahr ( ge-liebrs GTT ) die weitere Comi-

nuation folgen.
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Besondere KirchenFest.
3fm Lhrrstrnonath.

2. nu Coiltgio SJ . der
Anfang der 9-tagigm Am

dacht des Heil. Xaverri.
Den z . Fest in allen Krrchen 5. 1.Den4 . Patroc. bey St . Barbara D

miteinerOecav,u . dasFest ftlb- «
stenim 6oI1e^io 5 . Z. Jtembey ÄSt . Stephan,u. ProfeßrHauß . RDen 6. Patrociniä bey St .Nico- Hla,in der SeizerhoftCapell,undMim Freythofans der Landstraß . Ä

Den 8.HohesFestmallenKirche, A
sonderl . bey St . Steph. Beyn JPP .Francrsc . die gantzeOttav. «Den 10. Schluß der Laverianü A
schenAndacht in denKirche5.1.Den ig . TitulanFest der Bruder - Mschafftdes H. Johannis Nepo- Imuceni bey St . Stephan. Ire 8
Kirchweyh beyn PP . Francisc. HDen 16. Bey St . Michael und
Cajetanern, fangt die y-tagige „Andacht an , von Erwartung«der Geburt JEsu Christi.Den21 . ksrrocia . mderGundek-
HoftCapellen.

Den 24. In alle Kirchen um Mik-
ternachtMetten, und bey den
PP . Capuxinern in der Stadtdas 4O-stundige Gebett.

Den 25 . Grosses Fest in allen Kir¬
chen,sonderl . beySt.Stephan.Den 26. Patrocin . allda,mitAus¬
setzung der Reliquien des Hei-
lrgen Stephani.

Den 27. Patrocin. kn der Johan¬nes-Kirche in der Cärtnerstraß.Item Fest beySt . Anna.
Den 28. Btt) St . Stephan.Den 31 . wird AbendsimProfeß-

Hauß ^ 1 . eine solenneDanck- rs
sagung GOtt dem Allmächte- H
gen mit Predig und l 'e veuM Ä
lsucl . gehalten,wegenglücklichÄ
geendigte Jahr ; weffenSch !uß Vund Anfang des Neuen, der AVerlegerdieses Crackauer -Ca- «
lenders denen Liebhabern re-
stre^ ive glückseelig m seyN,Ä
von Hcrtzen anwünschet . H
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